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Spende und Live-Auftritt

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Bei zwei der Stücke wurden sie
gleich auch noch per mitgebrach-
ter Shaker und Kazoos vom
teilweise jungen Publikum be-
gleitet. Die Band Dad Beatz hat
in der Kinderklinik im Kranken-
haus Köln-Porz vorbeigeschaut

und neben einem kurzen Live-
Auftritt auch noch zwei Spenden-
schecks im Gepäck: 1.750 Euro
hat der erste eigen geschriebe-
ne Song der Band namens
„Rhingpromenaad“ eingespielt.
Weitere 250 Euro gab es für den

Verkauf einer speziell designten
E-Gitarre der Band. „Solche Initi-
ativen brauchen wir viel mehr“,
lobt der ärztliche Direktor des
Krankenhauses Henning Krep.
„Wir versuchen unsere musikali-
schen Defizite auch immer mit

einem guten Zweck zu kompen-
sieren“, scherzt derweil Bassist
Stephan Münstermann. Die Band
mit Proberaum in Niederkassel-
Lülsdorf besteht aus vier Vätern
und plant ihren nächsten Auftritt
für April.
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Systemischer Abend im
Engelshof mit Inken Risse
Am 23.04.2023 haben Sie die
Möglichkeit, Aufstellungen zu Fa-
milie, Arbeit und anderen Themen
durchzuführen.
„Themen, die Dich im Hier und
Jetzt beschäftigen, sind oft Aus-
druck für ältere Muster. Finde Klar-
heit und gute Lösungen für Dich
und Dein System. Das kann die
Familie sein, die Beziehung, die
Arbeit oder andere Kontexte. Auf-
stellungen sind ein probates Mit-
tel, zu dem zu kommen, worum es
- eigentlich - geht.“, so die welt-
weit tätige Inken Risse. Der Be-
griff ist ganz wörtlich zu nehmen:
Du stellst für die Beteiligten Dei-
nes Anliegens Stellvertreter:innen
im Raum auf. Zwischen ihnen ent-
wickelt sich eine spezifische Dy-
namik, die mit Unterstützung von
Inken Risse zu einer guten Lö-
sung für Dich führt. Inken Risse
arbeitet seit 1997 als Coach und
Beraterin systemisch mit ver-
schiedenen Herangehensweisen
zur Lösungsfindung.
Ort und Zeit: 18:00-21:00 Uhr Bür-
gerzentrum Engelshof Raum 2,
Oberstr. 96,

51149 Porz-Westhoven.
Anmeldung und Kontakt:
inken.risse@
risse-und-partner.de oder
02203-809 47 50
Sie brauchen kein Vorwissen, nur
ein klares Anliegen. Sie müssen
nichts „preisgeben“ und es ist
kein Rollenspiel. Was passiert,
bleibt vertraulich. Ein Anliegen
aufzustellen dauert zwischen 20
Minuten und 1,5 Stunden. Kos-
tenbeitrag Anliegen aufstellen:
80,-,
Kostenbeitrag Stellvertreten: 20,-
Sie erhalten eine Quittung mit
ausgewiesener Mehrwertsteuer,
die Sie steuerlich geltend ma-
chen können. Sie haben auch
die Option, sich das Geschehen
zunächst einmal anzusehen und
können dann entscheiden, selbst
ein Anliegen aufzustellen. Inken
Risse freut sich auf Sie. Weitere
Informationen erhalten Sie unter
https://www.risse-und-
partner.de/leistungen/aufstellungen
telefonisch unter
02203 / 8094750
oder direkt vor Ort.

Anmeldung zur Aktion „Stadtradeln“ gestartet

Porzer Handwerksmeister bestätigen Vorstand
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Der erste Vor-
sitzende Karl-Heinz Miebach und
sein Stellvertreter Klaus Werni-
cke sind als Vorstand des Vereins
der selbständigen Porzer Hand-
werksmeister bestätigt worden.
Auch Schatzmeister Ingo Heyer-

mann wurde ohne Gegenstimmen
erneut gewählt. Nach 24 Jahren
Tätigkeit im Vorstand verzichtete
indes Geschäftsführer Wolfgang
Floßbach auf eine Wiederwahl. Als
Nachfolgerin Maria Jurado führt
das Amt weiter. Neu im Amt ist

auch Stefan Walter, der die Ge-
schäftsführer und Schatzmeister
als Stellvertreter begleitet.
Im Rahmen der Wahl blickte Mie-
bach auch auf die rückläife Mit-
gliederzahl des Vereins. Grund
seien Todesfälle, Betriebsüberga-

ben und der soziale Wandel, so
Miebach.
Für die nächste Monate plant der
Verein einige Aktivitäten: ein Jazz-
Frühschoppen, Gespräche vor Ort,
Kulturausflüge und den traditio-
nellen Jahresausflug. (red.)

Mosaik-Workshop

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
beteiligt sich bereits zum achten
Mal in Folge am bundesweiten
Wettbewerb „Stadtradeln“. Die
Aktion findet diesmal im frühen

Sommer, vom 2. Juni bis 22. Juni,
statt. Alle, die in Köln wohnen,
arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine (Hoch-) Schule
besuchen, sind wieder dazu

aufgerufen, sich am Wettbewerb
zu beteiligen und 21 Tage lang
beruflich oder privat in die Pedale
zu treten. Dabei geht es darum, im
Aktionszeitraum möglichst viele

Alltagswege und Freizeitfahrten
klimafreundlich mit dem Fahrrad
zurückzulegen. Anmeldungen sind
ab sofort möglich.
www.stadtradeln.de/koeln (red.)

WWWWWeeeeesthovensthovensthovensthovensthoven - Am Wochenende
des 29. und 30. Aprils findet im
Westhovener Engelshof ein Mo-

saik-Workshop statt. Der Kurs
richtet sich an Anfänger und
Fortgeschrittene. Informationen

gibt es unter 02203 15216 und
online. www.engelshof.net
(red.)

Anzeige
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Betriebsübergabe Malermeisterbetrieb Frericks
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Shahzad Khan (links) freut sich auf die Porzer Kundschaft - die Übergabe erfolgt gemeinsam mit dem InhaberShahzad Khan (links) freut sich auf die Porzer Kundschaft - die Übergabe erfolgt gemeinsam mit dem InhaberShahzad Khan (links) freut sich auf die Porzer Kundschaft - die Übergabe erfolgt gemeinsam mit dem InhaberShahzad Khan (links) freut sich auf die Porzer Kundschaft - die Übergabe erfolgt gemeinsam mit dem InhaberShahzad Khan (links) freut sich auf die Porzer Kundschaft - die Übergabe erfolgt gemeinsam mit dem Inhaber
des Malermeisterbetriebs, Andreas Frericks (rechts)des Malermeisterbetriebs, Andreas Frericks (rechts)des Malermeisterbetriebs, Andreas Frericks (rechts)des Malermeisterbetriebs, Andreas Frericks (rechts)des Malermeisterbetriebs, Andreas Frericks (rechts)

Der Malermeisterbetrieb Andreas
Frericks wird ab April 2023 vom
Malermeisterbetrieb Khan über-
nommen.
Nach 26 Jahren übergibt Andreas
Frericks, der den Beitrieb 1997 von
seinem Vater Willy Frericks über-
nommen hat, diesen samt Kund-
schaft und Mitarbeiter an die Fir-
ma Malermeisterbetrieb Khan ab.
Shahzad Khan war in der Zeit von
2016-2018 im Malerbetrieb An-
dreas Frericks beschäftigt und hat
dort die Abendschule zum Maler-
meister erfolgreich absolviert.
Bereits im Jahr 2021 hat sich Ma-
lermeister Shahzad Khan selbst-
ständig gemacht und vergrößert
mit der Übernahme der Firma Fre-
ricks sein Einzugsgebiet nun auch
in den Porzer Raum.
Andreas Frericks bedankt sich bei
all seinen Kunden, die ihm und
seiner Firma über viele Jahre ihre
Treue gezeigt haben. Bei Vielen
ist aus der geschäftlichen eine
private Verbindung entstanden.
Außerdem bedankt er sich bei all
seinen Mitarbeitern, denn ohne
diese geht es im Handwerk

überhaupt nicht. Er wünscht sich die
gleiche Bereitschaft der Kunden
Herrn Khan ebenfalls die Treue zu

zeigen.
Weitere Informationen sowie die
Kontaktdaten des Meisterbetriebs

finden Sie wöchentlich in Ihrer
Porz am Montag und auf
www.malermeister-khan.de.
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Wohl noch vor Domfertigstellung gebaut
Lili Saparidis und Franz Markus Moster wollen die historischen Gewölbekeller der Brauerei
Immendorf öffentlich nutzbar machen

Einen Teil der Gewölbe haben Lili Saparidis und Franz Maskus Moster als Weinlager ausgebaut. Fotos: GöllnitzEinen Teil der Gewölbe haben Lili Saparidis und Franz Maskus Moster als Weinlager ausgebaut. Fotos: GöllnitzEinen Teil der Gewölbe haben Lili Saparidis und Franz Maskus Moster als Weinlager ausgebaut. Fotos: GöllnitzEinen Teil der Gewölbe haben Lili Saparidis und Franz Maskus Moster als Weinlager ausgebaut. Fotos: GöllnitzEinen Teil der Gewölbe haben Lili Saparidis und Franz Maskus Moster als Weinlager ausgebaut. Fotos: Göllnitz

Rund 1.000 Quadratmeter sind die alten Gewölbekeller an der Haupt-Rund 1.000 Quadratmeter sind die alten Gewölbekeller an der Haupt-Rund 1.000 Quadratmeter sind die alten Gewölbekeller an der Haupt-Rund 1.000 Quadratmeter sind die alten Gewölbekeller an der Haupt-Rund 1.000 Quadratmeter sind die alten Gewölbekeller an der Haupt-
straße großstraße großstraße großstraße großstraße groß

v

Einst war der Zugang nur per Treppe möglich. Die Rampe hoch ansEinst war der Zugang nur per Treppe möglich. Die Rampe hoch ansEinst war der Zugang nur per Treppe möglich. Die Rampe hoch ansEinst war der Zugang nur per Treppe möglich. Die Rampe hoch ansEinst war der Zugang nur per Treppe möglich. Die Rampe hoch ans
Tageslicht wurde erst später gebaut.Tageslicht wurde erst später gebaut.Tageslicht wurde erst später gebaut.Tageslicht wurde erst später gebaut.Tageslicht wurde erst später gebaut.

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Wohl um 1877 seien sie
gebaut und damit noch vor dem
Dom fertiggestellt worden, erklärt
Franz Markus Moster. Die Rede
ist von seinen imposanten und mit
Wänden und Runddecken aus
Backstein gebauten Gewölbekel-
lern in Zündorf. Passenderweise
gelegen zwischen der Hauptstra-
ße und der Straße Am alten Brau-
haus.
So wurden die Gewölbe mit einer
Fläche von rund 1.000 Quadrat-
metern nämlich einst als Keller
zur Lagerung und Reifung von Bier
gebaut. Moster, selbst Architekt
und zugleich auch Besitzer des
Wohnhauses über dem heutigen
Eingang zu den Kellern, das An-
fang der 1980er Jahre gebaut wur-
de, weiß mehr zu berichten über
die Historie seiner Hallen.
Vermutlich seien es italienische
Wanderarbeiter gewesen, die die
Gewölbe gebaut hätten. Sie sei-
en damals dafür bekannte Exper-
ten gewesen, so Moster. Der Kon-
takt von Brauereibesitzer Immen-
dorf zu ihnen sei möglicherweise
über den damaligen Domprobst
entstanden, erklärt der Architekt.
Er hat die Gewölbe vor zehn Jah-
ren erstanden, und wusste damals
nicht, dass nicht nur die später
von einem Getränkehandel ge-
nutzten Gewölbe existierten. Für
Bauarbeiten oberhalb musste er
auch den Grund neben den be-
kannten Kellern prüfen. „Ich habe
damals mit einem 90-jährigen
Zündorfer gesprochen“, erzählt

Moster. „Der hat gesagt:,Jung,
da gibt es noch mehr“.“
Tatsächlich taten sich weitere
Gewölbe auf. Vollgeschüttet mit
Geröll. Heute sind auch diese
wieder zugänglich. So, dass
man auch den Eingang zum ehe-
maligen Tunnel bis zum Teehaus
an der heutigen Groov sehen
kann. Über diesen habe man
eigens aus den Niederlanden
angeschifftes Eis zum Kühlen
des Bieres transportiert, erzählt
Architekt Moster.
Zusammen mit Lili Saparidis möchte

Moster nun einen Teil seiner Ge-
wölbe als Weinkeller für Interes-
sierte bereitstellen. 26 separate
und abschließbare Bereiche sind
so nun im einem der Gewölbe an-
gelegt worden. Privat- und Ge-
schäftsleute gleichermaßen
könnten diese anmieten, so Sa-
paridis, die als Geschäftsführerin
das Lager leitet.
Sie und Moster haben zudem auch
immer wieder mal Anfragen von
Vereinen, Filmteams oder auch
Firmen, die die Gewölbe für Dreh-
arbeiten, Ausstellungen oder

Feiern nutzen möchten. Auch das
sei weiter möglich, so Lili Sapari-
dis. Anfragen können direkt an
sie gewendet werden.
„Es ist schon sensationell, dass
es hier so etwas gibt. Aber ich
habe die Keller in den letzten Jah-
ren nicht aktiv betrieben“, so Be-
sitzer Franz Markus Moster. Mit
dem Konzept wolle man die be-
sonderen Räume mehr nutzbar
machen.
www.gewölbekeller-köln.de
(Lars Göllnitz - der Autor bei
Facebook: LGenqoozee)
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Lob für Grünzug, Kritik an der Höhe der Häuser
An der Nachtigallenstraße in Wahn soll ein neues Wohngebiet entstehen - bei einer
Informationsveranstaltung der Stadt konnten Bürger*innen erstmals dazu Stellung nehmen

WWWWWahn -ahn -ahn -ahn -ahn - Ein Bürger, der bei der
städtischen Informationsveran-
staltung ans Mikrofon tritt, stört
sich vor allem an der Höhe der
geplanten Bebauung direkt an der
Nachtigallenstraße. Diese soll, laut
Planern, auf dem gesamten Areal in
gestaffelter Höhe angelegt werden.

wird, ist zudem noch beeinflussbar.
Schriftliche Stellungsnahmen kön-
nen weiter und bis einschließlich
Donnerstag, 6. April, an Bezirksbür-
germeisterin Sabine Stiller gerich-
tet werden. Ein weiterer Bürger
äußert Bedenken zum Verkehrsauf-
kommen. Dies sei ohnehin schon
hoch in Wahn, sagt er. Eine Ver-
kehrserhebung für das neue Quar-
tier sei bislang noch nicht durchge-
führt worden, so eine Vertreterin
der Stadt. Dennoch könne man nicht
mit diesem Gebiet das generelle
Verkehrsproblem Wahns lösen, sagt
sie. Insgesamt wolle man mit dem
Areal einen „guten Nachbarn“
schaffen, so der extra aus der
Schweiz angereiste Architekt. Er
berichtet, dass der Grünzug mit-
samt Spielplatz öffentlich zugäng-
lich sein solle. Teile der Dächer
sollen zudem zur Stromgewin-
nung genutzt werden. Dass über
die Höhe der Bebauung an der
Nachtigallenstraße nachgedacht
werde, räumt er zudem ein. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Facebook:
LGenqoozee)

Mit einer Informationsveranstaltung im nahe gelegenen SchulzentrumMit einer Informationsveranstaltung im nahe gelegenen SchulzentrumMit einer Informationsveranstaltung im nahe gelegenen SchulzentrumMit einer Informationsveranstaltung im nahe gelegenen SchulzentrumMit einer Informationsveranstaltung im nahe gelegenen Schulzentrum
hat die Stadt Köln die Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.hat die Stadt Köln die Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.hat die Stadt Köln die Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.hat die Stadt Köln die Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.hat die Stadt Köln die Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet.

Ein Modell gibt einen ersten Eindruck einer möglichen Bebauung - linksEin Modell gibt einen ersten Eindruck einer möglichen Bebauung - linksEin Modell gibt einen ersten Eindruck einer möglichen Bebauung - linksEin Modell gibt einen ersten Eindruck einer möglichen Bebauung - linksEin Modell gibt einen ersten Eindruck einer möglichen Bebauung - links
die Nachtigallenstraße. Fotos: Göllnitzdie Nachtigallenstraße. Fotos: Göllnitzdie Nachtigallenstraße. Fotos: Göllnitzdie Nachtigallenstraße. Fotos: Göllnitzdie Nachtigallenstraße. Fotos: Göllnitz

Von Einfamilienhäusern bis hin
zu sieben Stockwerken an der
Nachtigallenstraße. Gerade
letzteres sei unpassend, findet
der Bürger.
Einen Fakt, den auch schon der das
Projekt begleitende Gestaltungs-
beirat angemahnt hat.

Hier müsse nachgebessert werden,
heißt es. Anderes, wie den großzü-
gigen, laut Planern, ökologisch hoch-
wertigen Grünzug inmitten der neu-
en Bebauung, lobt das Gremium.
Bereits 2015 hat der Rat der Stadt
Köln das Bauprojekt auf der aktuell
landwirtschaftlichen Fläche zwi-
schen Hallenbad, Frankfurter Stra-
ße und Nachtigallenstraße be-
schlossen. Zunächst mit vor allem
Einfamilienhäusern beplant, solle
nun möglichst viel Wohnraum ent-
stehen, so die Stadt. Konkret heißt
das: 20 Einfamilienhäuser, zudem
eine Kindertagesstätte nahe der
Flüchtlingsunterkunft und 300 Woh-
nungen in Mehrfamilienhäusern
sollen entstehen. Zudem Fahrrad-
und Carsharing-Angebote, eine Tief-
garage und eine als Einbahnstraße
um das Quartier herum geführte
Straße - letztere angebunden über
die Nachtigallenstraße.
Man sei mit der nun durchgeführ-
ten Infoveranstaltung noch in der
Vorplanungsphase, so die Stadt.
Heißt: Bis gebaut wird, können noch
Jahre vergehen. Was genau gebaut

Aktuell wird das Areal noch landwirtschaftlich genutzt und gehört teilsAktuell wird das Areal noch landwirtschaftlich genutzt und gehört teilsAktuell wird das Areal noch landwirtschaftlich genutzt und gehört teilsAktuell wird das Areal noch landwirtschaftlich genutzt und gehört teilsAktuell wird das Areal noch landwirtschaftlich genutzt und gehört teils
der Stadt, teils der Kirche.der Stadt, teils der Kirche.der Stadt, teils der Kirche.der Stadt, teils der Kirche.der Stadt, teils der Kirche.
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WERK SVERK AUF
UNSER ANGEBOT VOM 01. BIS 30. APRIL 2023
... solange der Vorrat reicht!

Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr, Sa. 8.00-16.00 Uhr 

 (Ecke Heidestraße)
(Porz-Wahn)

 
 (Einfahrt Cäcilienstraße)

(einmalig gültig bis 30.04.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.04.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

 

1.150 g | 12 Portionen

1.300 g | 16 Portionen

 

2.000 g | 12 Portionen

 

2.330 g | 12 PortionenHighlight
      des
Mats

 

1.080 g | 12 Portionen

2. 
Wahl

Ganz Deutschland tanzt im Stadtbezirk
„Unsere Turnierpaare messen sich hier gerne mit anderen Paaren, bevor es dann zu
internationalen Wettkämpfen geht.“
Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - Rund 500 Mitglieder sind
im Tanz- und Gesellschaftsclub
Rot-Weiß Porz, kurz: TGC Porz,
aktiv. 500 Mitglieder, deren Frei-
zeitbeschäftigung das Tanzen auf
teils internationalem Parkett
ist. Und genau dieser Verein rich-
tet jährlich mehrere Turniere im
Stadtbezirk aus. In der Advents-
zeit ein Adventsturnier, und in
der Zeit rund um das Osterfest
eben einen Osterpokal. Doch auf
dem Turnier tanzen nicht haupt-
sächlich Vereinsmitglieder. Rund
60 Tanzpaare, im Alter von Mit-
te 30 bis Mitte 70 Jahren, aus
fünf Bundesländern tanzen mit:
Die weiteste Anreise hatte ein
Paar aus Reutlingen in Baden-
Württemberg. Knapp 400 Kilo-
meter Anreise für ein Tanzturnier
- Pressewartin des TGC, Silvia
Soencksen erklärt, warum: „Un-
sere Turnierpaare messen sich
hier gerne mit anderen Paaren,
bevor es dann zu internationa-
len Wettkämpfen geht.“ Doch
auch beim Turnier geht es um

was: „Ziel ist es, den begehrten
Osterpokal zu gewinnen. Wenn
man jahrelang tanzt freut man
sich über jeden Pokal, der im

Schrank steht“, so die Presse-
wartin. Und auch zahlreiche
Gäste waren gekommen: Rund
40 Zuschauende verfolgten

neugierig, wie die Paare zum
Beispiel Quickstep, langsamen
Walzer oder Wiener Walzer aufs
Parkett gebracht haben.

In verschiedenen Tänzen konnten die  Aktiven ihr Können unter Beweis stellen.In verschiedenen Tänzen konnten die  Aktiven ihr Können unter Beweis stellen.In verschiedenen Tänzen konnten die  Aktiven ihr Können unter Beweis stellen.In verschiedenen Tänzen konnten die  Aktiven ihr Können unter Beweis stellen.In verschiedenen Tänzen konnten die  Aktiven ihr Können unter Beweis stellen.
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„Toll, Einblicke nehmen zu können“
Die dritte Auflage der Jugend-Bezirksvertretung hat im Porzer Bezirksrathaus stattgefunden
- mit dabei drei Schulen und reale politische Anträge

Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

PPPPPorz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte - Der Antrag der Lise-
Meitner-Gesamtschule zu einem
Schulbuskonzept für E-Busse wird
in geänderter Form abgesegnet.
Der Antrag des Lessing-Gymnasi-
ums zu einer Beleuchtung für den
Radweg zwischen Langel und Zün-
dorf abgelehnt.
Bei der dritten Auflage der Ju-
gendbezirksvertretung im Porzer
Rathaussaal gehe es zu, wie bei
den tatsächlichen Sitzungen des
politischen Gremiums Bezirksver-
tretung (BV) Porz, stellt Simon
Bujanowski fest. Der SPD-Politi-
ker ist Fraktionsvorsitzender
seiner Partei in der großen BV
und betreut zudem auch
Schüler*innen aus dem Stadt-
bezirk Porz bei ihren Anträgen -
dieses Mal jene vom Lessing-
Gymnasium. Es werde debattiert
und man sei auch schon einmal
anderer Meinung als andere, so
Bujanowski.
Gleich drei Schulen, eine fehlt
wegen Abiturprüfungen, ist dabei
bei der Jugend-BV. Mit ausge-
wählten Politik- oder Sozialwis-
senschaftskursen, vorbereiten
Anträgen und gemeinsamer de-
mokratischer Abstimmung in der
Sitzung. Geleitet wird diese vom
stellvertretenden Bezirksbürger-
meister Lutz Tempel. Ebenfalls
dabei sind Bürgeramtsleiter Gui-
do Motter und Bezirksbürgermeis-
terin Sabine Stiller.
Noah aus der neunten Klasse vom
Lessing-Gymnasium in Zündorf
freut sich über die Chance: Es ist
toll, dass Kindern als zukünftig
Wählenden so gezeigt wird, wie
sie Einblicke in Politik bekommen
können.“ Interessant sei es ge-
wesen, die Anträge zu schreiben,
zu sehen, dass man etwas bewe-
gen könne und mitzubekommen,
welche anderen Standpunkte es
noch gebe, so der Neuntklässler.

Tatsächlich werden die beschlos-
senen Anträge mitgenommen in
die große BV. „Es ist erstaunlich
zu sehen, in welcher Tiefe die

Schüler*innen diskutieren“, fin-
det auch Lokalpolitiker Anton
Neuberger von der CDU. „Sie ma-
chen sich Gedanken über die

Umsetzung. Nicht nur über per-
sönliche Bedürfnisse.“
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: enqoozee)

Ein ähnliches Bild gibt es auch bei der tatsächlichen Auflage: die Jugend-BV im Bezirksrathaus Porz.Ein ähnliches Bild gibt es auch bei der tatsächlichen Auflage: die Jugend-BV im Bezirksrathaus Porz.Ein ähnliches Bild gibt es auch bei der tatsächlichen Auflage: die Jugend-BV im Bezirksrathaus Porz.Ein ähnliches Bild gibt es auch bei der tatsächlichen Auflage: die Jugend-BV im Bezirksrathaus Porz.Ein ähnliches Bild gibt es auch bei der tatsächlichen Auflage: die Jugend-BV im Bezirksrathaus Porz.
Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz

Das Zündorfer Lessing-Gymnasium war mit Neuntklässler*innen vor Ort.Das Zündorfer Lessing-Gymnasium war mit Neuntklässler*innen vor Ort.Das Zündorfer Lessing-Gymnasium war mit Neuntklässler*innen vor Ort.Das Zündorfer Lessing-Gymnasium war mit Neuntklässler*innen vor Ort.Das Zündorfer Lessing-Gymnasium war mit Neuntklässler*innen vor Ort.
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Aufenthaltsraum für den Bauspielplatz
„Er war ein Glücksfall für uns, wir brauchten jemanden, der das Projekt in die Hand nimmt“,
Karl-Heinz Tillmann, Geschäftsführer Fördervervein Bauspielplatz

Guido Cantz (2.v.l.) und Klaus Siebertz (4.v.l.) mit Aktiven des Bauspielplatzes bei der Eröffnung desGuido Cantz (2.v.l.) und Klaus Siebertz (4.v.l.) mit Aktiven des Bauspielplatzes bei der Eröffnung desGuido Cantz (2.v.l.) und Klaus Siebertz (4.v.l.) mit Aktiven des Bauspielplatzes bei der Eröffnung desGuido Cantz (2.v.l.) und Klaus Siebertz (4.v.l.) mit Aktiven des Bauspielplatzes bei der Eröffnung desGuido Cantz (2.v.l.) und Klaus Siebertz (4.v.l.) mit Aktiven des Bauspielplatzes bei der Eröffnung des
Aufenthaltsraumes.Aufenthaltsraumes.Aufenthaltsraumes.Aufenthaltsraumes.Aufenthaltsraumes.

WWWWWahnheide -ahnheide -ahnheide -ahnheide -ahnheide - Von außen ist nicht
sichtbar, was innen alles renoviert
wurde. Und dies ist einiges, wie
Klaus Siebertz berichtet: „Das
Dach war undicht, die Wände
feucht und der Boden war durch“.
Und dann kam der unerwartete
Geldsegen von mehreren Spen-
dern, unter anderem von der

Porzer Bürgerstiftung. Und die
Stiftung gab die Spende nur wei-
ter, denn: Eigentlich kam die Teil-
spende in Höhe von 8.000 Euro
von Guido Cantz, der regelmäßig
in Spielshows zu Gast ist und das
erspielte Geld so der Porzer Bür-
gerstiftung und somit dem Bau-
spielplatz gewidmet hat. Cantz

Guido Cantz Guido Cantz Guido Cantz Guido Cantz Guido Cantz und Klaus Siebertzund Klaus Siebertzund Klaus Siebertzund Klaus Siebertzund Klaus Siebertz
(v.l.) montieren das Schild am(v.l.) montieren das Schild am(v.l.) montieren das Schild am(v.l.) montieren das Schild am(v.l.) montieren das Schild am
AufenthaltsraumAufenthaltsraumAufenthaltsraumAufenthaltsraumAufenthaltsraum

wohnt in der Nähe des Bauspiel-
platzes und war auch früher
bereits hier zu Gast: „Ich finde
schön, dass ich hiermit ein Pro-
jekt in meinem Umfeld unterstüt-
zen kann. Ich war früher selbst
als Kind hier auf dem Bauspiel-
platz und kenne mich deshalb hier
gut aus“, so der Entertainer.

Das Projekt hat ziemlich genau
ein Jahr gedauert, und konnte
laut dem Geschäftsführer des
Förderverein Bauspielplatz nur
deshalb umgesetzt werden, weil
Mitarbeiter Klaus Siebertz die
Regie übernahm. „Er war ein
Glücksfall für uns, wir brauchten
jemanden, der das Projekt in die
Hand nimmt“, so Tillmann.

Und genau aufgrund der beiden
Protagonisten bekam der Aufent-
haltsraum, der nun mit Bar,
reichlich Beleuchtung, Sitzmög-
lichkeiten und einer Heizung
ausgestattet ist, seinen Namen:
„CANTZlei Klausi“
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Von Kunst bis Berufsvorbereitung
Das Maximilian-Kolbe-Gymnasium und das Krankenhaus Köln-Porz haben einen vielfältigen
Kooperationsvertrag abgeschlossen

Schule und Krankenhaus haben die Zusammenarbeit mit einem VertragSchule und Krankenhaus haben die Zusammenarbeit mit einem VertragSchule und Krankenhaus haben die Zusammenarbeit mit einem VertragSchule und Krankenhaus haben die Zusammenarbeit mit einem VertragSchule und Krankenhaus haben die Zusammenarbeit mit einem Vertrag
besiegelt. Foto: Krankenhaus Köln-Porzbesiegelt. Foto: Krankenhaus Köln-Porzbesiegelt. Foto: Krankenhaus Köln-Porzbesiegelt. Foto: Krankenhaus Köln-Porzbesiegelt. Foto: Krankenhaus Köln-Porz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Maximilian-Kol-
be-Gymnasium und das Kranken-
haus Köln-Porz haben eine Koope-
ration auf den Weg gebracht. Dabei
soll die KURS-Lernpartnerschaft
Schüler:innen die Chance geben,
Einblicke in ein großes Gesund-
heitsunternehmen zu erhalten.
Als potenzieller Arbeitgeber und
Ausbilder in der Region ist das
Krankenhaus Köln-Porz Ansprech-
partner für junge Menschen, die
sich beruflich noch orientieren.
Bereits im Mai 2022 kam Matt-
hias Oberheu, KURS-Koordinator
in Köln, mit der Vernetzungsidee
auf das Krankenhaus zu. „KURS
steht für Kooperation Unterneh-
men der Region und Schule und ist
eine Gemeinschaftsinitiative der
IHK-Köln, IHK-Bonn-Sieg und IHK-
Aachen und der Bezirksregierung
Köln“, so Oberheu.
Mit dem Start der Partnerschaft
können Schüler:innen des Gym-
nasiums das Krankenhaus besu-
chen, Praktika absolvieren und

lernen dort verschiedene Arbeits-
felder kennen. Auch studienbe-
gleitende Angebote werden vor-
gestellt. Im Gegenzug kommen
aus den Bereichen Medizin, Pfle-
ge und Verwaltung Mitarbeiten-
de an die Schule, um von ihren

Aufgaben zu berichten. Der Schulsa-
nitätsdienst darf sich über Wissens-
austausch und Vorträge freuen.
„Natürlich stellen wir die Berufs-
möglichkeiten in der Pflege vor,
aber im Krankenhaus werden auch
Fachkräfte in der Medizin oder

Technik benötigt. Die Schüler:innen
können bei uns sehen, wie vielseitig
der Krankenhausbetrieb ist“, so Juan
Enrique Bellaescusa, Leiter der Schu-
le für Pflegefachberufe am Kranken-
haus Köln-Porz.
Eine direkte Anbindung an den Un-
terricht soll über die Fächer Kunst
und Sozialwissenschaften erfolgen.
So sind Ausstellungen der Schüler:
innen im Krankenhaus geplant und
im Fach Sozialwissenschaften wird
das Krankenhaus Köln-Porz als Wirt-
schaftsunternehmen zum Thema im
Unterricht.
Krankenhaus Geschäftsführer Arist
Hartjes freut sich auf die Kooperati-
on mit der Schule. „Die Schüler:innen
lernen viel über das Krankenhaus
und wir lernen, was jungen Men-
schen wichtig ist. Das sind unsere
zukünftigen Arbeitnehmer:innen,
die wir heute schon kennenler-
nen dürfen und mit denen wir ge-
meinsam die Arbeitsplätze der
Zukunft entwickeln werden“, so
der Krankenhaus-Chef. (red.)
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Frühjahrsempfang der Porzer Handwerker
„Anstatt mit einem Milliardenaufwand den Klimawandel zu stoppen sollten wir das Geld
besser in die Anpassung an das sich ändernde Klima stecken.“, Karl-Heinz Miebach,
Präsident der selbstständigen Handwerksmeister Porz

Karl-Heinz Miebach während seiner Rede im Porzer Rathaussaal.Karl-Heinz Miebach während seiner Rede im Porzer Rathaussaal.Karl-Heinz Miebach während seiner Rede im Porzer Rathaussaal.Karl-Heinz Miebach während seiner Rede im Porzer Rathaussaal.Karl-Heinz Miebach während seiner Rede im Porzer Rathaussaal.

Musikalisch wurde der Empfang durch den Männerchor Eintracht Köln-Porz eröffnet.Musikalisch wurde der Empfang durch den Männerchor Eintracht Köln-Porz eröffnet.Musikalisch wurde der Empfang durch den Männerchor Eintracht Köln-Porz eröffnet.Musikalisch wurde der Empfang durch den Männerchor Eintracht Köln-Porz eröffnet.Musikalisch wurde der Empfang durch den Männerchor Eintracht Köln-Porz eröffnet.

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Unter dem Applaus der
anwesenden Handwerker*innen und
Gästen wurde die Veranstaltung mit

Rede zu bedenken, dass manche
Forderungen trotz aktueller welt-
politischer Situation nicht rigoros
durchgesetzt werden könnten, und
verweist damit auf die aktuell re-
gelmäßigen Proteste der Klimaak-
tivisten. Es dürfe keine Trennung
von besser verdienenden und nor-
mal verdienenden Arbeitnehmer*
innen geben. „Die Bewohner eines
schicken Großstadtviertels mögen
die Verteuerung von Benzin sogar
für eine klimapolitische Großtat hal-
ten. Doch die normal verdienenden
Arbeitnehmer*innen, die am Rand
der Städte wohnen, sehen dies ver-
mutlich anders“, so Miebach. Er
gab zu bedenken, dass erneuerba-
re Energien nicht alles seien. „Wol-
len wir komplett auf erneuerbare
Energien umsteigen benötigen wir
viel Fläche. Anstatt mit einem Milli-
ardenaufwand den Klimawandel zu
stoppen sollten wir das Geld bes-
ser in die Anpassung an das sich
ändernde Klima stecken“, betonte
der Präsident. Bürgermeister Ralf
Elster hielt eine Gastrede auf dem
Empfang. Er betonte, dass Hand-
werk von stetiger inhaltlicher Wei-
terentwicklung lebt. Der Wohlstand
der Stadt hänge vom Beginn an
vom Handwerk ab. Dachdecker,
Steinmetze und Maurer seien für
den Aufbau einer Stadt zwingend
notwendig. „Es ist daher wichtig,
immer wieder auch an die Wich-
tigkeit des Handwerks zu erin-
nern. Sie können sich sicher sein,
dass wir den hohen Stellenwert
für unsere Stadt kennen“, so der
Bürgermeister.

einer rund 30 Minuten dauernden
musikalischen Darbietung des
Männerchor „Eintracht Köln-Porz“

eröffnet. Und die Liste der Gäste ist
lang: Bezirksbürgermeisterin Sabi-
ne Stiller, Geschäftsführer des Fest-
ausschusses Porzer Karnevals Hol-
ger Harms, Vertreter* innen aus
der Porzer Bezirksvertretung und
aus den Porzer Vereinen, Bürger-
meister Ralf Elster; um nur einige
zu nennen. Und eben sehr viele
Handwerksmeister*innen aus dem
Stadtbezirk. Ob Elektro-, Sanitär-
oder Kfz-Handwerk, alles ist ver-
treten. Begrüßt wurden die rund 80
Gäste im Rathaussaal vom Präsi-
denten der Selbstständigen Hand-
werksmeister Porz e.V. von 1907,
Karl-Heinz Miebach. Miebach be-
tonte, er stehe für einen Diskurs
und für das Zusammenführen von
Meinungen. Doch gab er in seiner
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Gemeinsame Pflanzaktion

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Finkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / EilFinkenberg / Eil - Nach getaner
Arbeit gab es für alle Beteiligten
eine Stärkung im Eiler Schützen-
haus. Der Bürgerverein Finken-
berg, der Ortsring Eil, zudem Mit-
arbeitende der Ford-Werke Köln
haben gemeinsam in Eil und Fin-
kenberg zu Hacke und Schaufel
gegriffen. Und das unter dem Mot-
to „Community Involvement-Pro-
jekt“. Vermittelt wurde das Enga-
gement auch über die örtliche So-
zialraumkoordination und die Job-
Werk Porz gGmbH, finanziert aus
Restmitteln einer Ehrenamtswo-
che der Firma Ford. Am Platz der
Kulturen in Finkenberg widmeten
sich die Aktiven der Neugestal-
tung von fünf Baumscheiben.
Durch jahreslange Brache war die
Erde rund um die Bäume verdich-
tet und musste gelockert, von
Steinen und Unrat befreit und mit
Blumenerde angereichert werden.
Danach konnte eine Bepflanzung
angelegt werden. Weitere Beete
wurden am Eiler Schützenplatz
hergerichtet. (red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 01. April 2023 – Woche 13 – www.rautenberg.media16

Stadtgymnasium
hat an Israel-Projekt
teilgenommen
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Gleich fünf Oberstufenkurse des Porzer Stadt-
Gymnasiums haben jüngst die Möglichkeit bekommen, die von
Natividad Basar, Lehrerin für Sozialwissenschaften/Politik, Spa-
nisch und Französisch, organisierte Veranstaltung mit dem
Titel „Yachad - Gemeinsam für Israels Vielfalt“ wahrzuneh-
men. Vier junge israelische Frauen unterschiedlicher ethni-
scher Herkunft haben dabei auf englischer Sprache medienge-
stützte Vorträge zu ihrem Leben in Israel gehalten. Anschlie-
ßend bestand die Chance zum gegenseitigen Austausch bei
einer Fragerunde. Ziel des Projektes, das in dieser Woche auch
an anderen Schulen in NRW Station gemacht hat und von der
Landesregierung Nordrhein-Westfalen gefördert wird, sei es,
Vorurteile gegenüber Israel abzubauen, so die Schule. (red.)

Irische Messe und
Orgelweihe
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Sonntag, 9. April, findet um 11.45 Uhr eine Famili-
enmesse mit Orgelweihe in der Pfarrkirche St. Laurentius,
Kölner Straße 115, statt. Musikalisch gestaltet wird der Got-
tesdienst mit einer irischen Messe von Liam Lawson und vielen
schwungvollen Liedern zum Mitsingen. Auftreten werden Der
Neue Chor St. Laurentius, die Frauenschola St. Josef, der Chor
Caecilia Zündorf sowie das Pfarrorchester. An der Orgel spielt
Kantor Michael Hesseler. (red.)

Arist Hartjes nicht mehr
Geschäftsführer
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Arist Hartjes, der im Februar 2019 das Amt aufge-
nommen hatte, ist als Geschäftsführer der Krankenhaus Porz
am Rhein gGmbH abberufen worden. Zum neuen, nach Porz am
Montag-Informationen übergangsweisen, Geschäftsführer ist
der Chefarzt der Kardiologie Prof. Dr. Marc Horlitz bestellt
worden. Die Mitarbeitenden des Krankenhauses wurde
inzwischen darüber informiert.
„Gerade in turbulenten Zeiten und einer Phase der Neuauf-
stellung vor dem Hintergrund der Krankenhausreformen ist
ein gemeinsames Verständnis über die Zukunftsgestaltung
des Krankenhauses unverzichtbar. Das ist aktuell nicht mehr
gegeben“, so Ralf Unna, Vorsitzender des Kuratoriums der
Krankenhausstiftung, zur Personalie Hartjes.
Die selbständige Krankenhausstiftung wird durch Mitglieder
des Porzer Fördervereins und aus vom Rat der Stadt Köln
berufenen Personen und der Kölner Stadtverwaltung geleitet.
Die Krankenhaus gGmbH wiederum ist eine 100-prozentige
Tochter der Krankenhausstiftung. Die Stiftung entscheidet über
Personalien, wie die Einsetzung von Geschäftsführenden. (red.)
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Bürgervereinigung
im Radio
WWWWWesthoven / Ensenesthoven / Ensenesthoven / Ensenesthoven / Ensenesthoven / Ensen - Die Geschäftsführerin und die Vorsitzen-
de der Bürgervereinigung Ensen-Westhoven hatten ihren Ver-
ein im Bürgerfunk von Radio Köln vorgestellt. In drei Blöcken,
unterbrochen von Musiktiteln, stellten beide die Bürgerverei-
nigung vor, berichteten von dem, was im letzten Jahr an Aktio-
nen stattfinden konnte, und gaben einen Überblick über das
Jahr 2023. Die Sendung wird am 4. April abends auf Radio Köln
ausgestrahlt. (red.)

Auszeichung als Kölns
Person des Sports
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Gökhan Erdek, Trainer des Inklusionsfußballteams
vom FC Germania Zündorf, ist bei der Kölschen Sportnacht im
Dachsalon der Flora als Kölns Person des Sports ausgezeich-
net worden. Traditionell ehrt die Stadt und Kölns Oberbürger-
meisterin Henriette Reker die städtischen Sportler*innen, die
sich durch außerordentliche sportliche Erfolge verdient ge-
macht haben. Der 26-jährige Erdek engagiert sich seit Jahren
mit und für sein Team. „Bei uns ist jeder willkommen. Ob mit
Handicap oder ohne. Bei uns ist jeder einfach Fußballer“, so
Erdek bei der Ehrung. (red.)

Kleidercafé
FinkFinkFinkFinkFinkenberg -enberg -enberg -enberg -enberg - Am Mittwoch, 5. April, findet im Bürgerzentrum
Finkenberg von 11 bis 13.30 Uhr ein Kleidercafé statt. Es wird
eine Auswahl an gut erhaltener Kleidung zu günstigem Preis
angeboten. (red.)

Aktivitäten des Porzer ADFC

Spendenlauf für Erdbebenbetroffene abgehalten
WahnWahnWahnWahnWahn - Das Maximilian-Kolbe-
Gymnasium hat einen Spenden-
lauf auf und rund um das Schulge-

lände zu Gunsten der Erdbeben-
opfer in Syrien und der Türkei ab-
gehalten. Der Lauf sei extra

hierfür organisiert worden, so die
Schule. Dabei wurden im Umfeld
der Schüler*innen Gelder zur

Unterstützung der betroffenen Re-
gionen und Menschen gesammelt.
(red.)

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Der ADFC Köln
mit seiner Ortsgruppe Porz plant
weitere Touren: Am Mittwoch, 12.
April, findet eine geführte Über-
raschungs-Fahrradtour statt. Bei
leichtem bis mittlerem Schwierig-
keitsgrad werden etwa 45 Kilo-
meter geradelt. Die Teilnahme ist
auch für Nichtmitglieder offen und

für alle Fahrradtypen geeignet.
Voranmeldungen müssen an Bor-
ghilt Ließem unter Telefon 02203
83147 gerichtet werden. Über sie
gibt es Details zu Treffpunkt und
Abfahrtszeit.
Gleiches gilt für eine Tour am
Sonntag, 16. April. Hier sind Pe-
ter Apitz unter 0171 8916490

oder Bernd Reilich unter 0179
5073418 Ansprechpartner. Die
geführte Fahrradtour zum Cafe
Kroppenberg ist eine mittel-
schwere Fahrt über etwa 60 Ki-
lometer. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.
Am Dienstag, 18. April, lädt der
ADFC zum Radlertreff ein.

Fahrradbegeisterte sind eingela-
den zum gegenseitigen Kennen-
lernen. Gesprochen wird über
Fahrräder, Technik, über Fahrrad-
reisen und Ausflüge sowie über
Aktivitäten der Stadtteilgruppe.
Treffpunkt ist in der Gaststätte
„zum Jägerhof“ in Zündorf, Haupt-
straße 188, ab 19 Uhr. (red.)
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Pflegetag und Stamm-
tisch der Groov-Paten
ZünZünZünZünZündorfdorfdorfdorfdorf - Die Zündorfer Groov-Paten richten am Mittwoch,
5. April, um 18 Uhr ihren Stammtisch im Restaurant Nepomuk
aus.

Am 21. April findet um 19 Uhr eine Mitgliederversammlung in
der Hubertusklause an der Hauptstraße statt. Am Samstag,
22. April, richten die Ehrenamtler*innen ihren nächsten Pfle-
getag an der Groov aus. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Teehaus in
der Gütergasse.  www.die-groov-paten.de (red.)

Stark besetztes
Jugendturnier
der Germania
ZündZündZündZündZündorforforforforf - Germania Zündorf richtet im 110. Jahr des Ver-
einsbestehens ein Turnier für Jugendmannschaften des Jahr-
gangs 2011 aus. Das U12-Turnier am Sonntag, 2. April, von 10
bis 16 Uhr ist dabei namhaft besetzt: Mit dabei sind die
Jugendteams vom FC Bayern München, dem 1. FC Köln, Bayer
04 Leverkusen, Borussia Mönchengladbach, Eintracht Frank-
furt, der TSG Hoffenheim, Fortuna Düsseldorf, Hannover 96
und Fortuna Köln. Zudem die Gastgeber. Der Edeka-Hein-
Cup findet auf der Jupp Röhrig Sportanlage am Zündorfer
Schulzentrum statt. (red.)

Zur Fahrradreparatur im öffentlichen Raum

Mädelsflohmarkt
in der Friedenskirche

WWWWWahn / Zündorfahn / Zündorfahn / Zündorfahn / Zündorfahn / Zündorf - Über das Förder-
programm „Klimaschutz durch
Radverkehr. Offensive Fahrradpar-
ken - Smart und Sicher“ des Bun-
desministeriums für Wirtschaft
und Klimaschutz möchte die Stadt
Köln in diesem Jahr 25 Fahrrad-
reparatursäulen an Bahn-Halte-
stellen im Stadtgebiet aufstel-
len - zwei davon im Stadtbezirk
Porz.

Die Säulen stehen allen Radfahrer*
innen rund um die Uhr zur Verfü-
gung und halten neben einer leis-
tungsstarken Fahrradpumpe klei-
neres Werkzeug zur schnellen
Reparatur am Fahrrad bereit.
Die Standorte der Säulen befinden
sich in unmittelbarer Nähe zum schie-
nengebundenen ÖPNV, an Orten, an
denen viele Fahrradfahrer*innen
ihre Räder abstellen. Sollten beim

Umstieg von der Bahn auf das Fahr-
rad Mängel am Fahrrad festgestellt
werden, leistet eine sogenannte Fahr-
radservicesäule schnelle Hilfe. Zwei

der insgesamt 25 Stationen werden
am Wahner Bahnhof und an der End-
haltestelle der Linie 7 in Zündorf
aufgestellt. (red.)

Sonntag, 23. April
14 bis 17 Uhr
Ev Friedenskirche
Mühlenweg/ Ecke Friedensstraße
51145 Köln, Porz - Urbach
Im Untergeschoß der Friedenskir-
che in allen Räumen. Cocktail-
und Kaffeebar, Terrasse
Barrierefreier Zugang über eine
Rampe seitlich der Kirche. Ausge-
schildert
Pünktlich zum SaisonwechselPünktlich zum SaisonwechselPünktlich zum SaisonwechselPünktlich zum SaisonwechselPünktlich zum Saisonwechsel
Gut erhaltene Damenkleidung al-
ler Größen, Accessoires, Schuhe,
Taschen etc.

keine Kindersachen oder Spielzeug.
Der Erlös wird für die Jugendar-
beit der Gemeinde verwendet.
Aufbau am Sonntag ab 12 Uhr.
Standgröße maximal eine Tape-
ziertischlänge ca 2,40 Meter.
Tische und/oder Kleiderstange
bitte mitbringen.

Infos:
Ulla Vanhauer
ullavanhauer@gmx.de
friedenskirche.urbach@gmx.de
Tel.: 02203/ 92 15 10
Bitte auf den AB sprechen
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Spende, Feuerwehr und ein Fahrradmarkt

Der Besuch der Jugendlöschgruppe der freiwilligen Feuerwehr wurde zum Zuschauermagnet.Der Besuch der Jugendlöschgruppe der freiwilligen Feuerwehr wurde zum Zuschauermagnet.Der Besuch der Jugendlöschgruppe der freiwilligen Feuerwehr wurde zum Zuschauermagnet.Der Besuch der Jugendlöschgruppe der freiwilligen Feuerwehr wurde zum Zuschauermagnet.Der Besuch der Jugendlöschgruppe der freiwilligen Feuerwehr wurde zum Zuschauermagnet.

Die Gesellschaft Grengeler Draumdänzer haben mitsamt HerrenballettDie Gesellschaft Grengeler Draumdänzer haben mitsamt HerrenballettDie Gesellschaft Grengeler Draumdänzer haben mitsamt HerrenballettDie Gesellschaft Grengeler Draumdänzer haben mitsamt HerrenballettDie Gesellschaft Grengeler Draumdänzer haben mitsamt Herrenballett
zur Spendenübergabe vorbeigeschaut. Fotos: privatzur Spendenübergabe vorbeigeschaut. Fotos: privatzur Spendenübergabe vorbeigeschaut. Fotos: privatzur Spendenübergabe vorbeigeschaut. Fotos: privatzur Spendenübergabe vorbeigeschaut. Fotos: privat

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Das Grengeler Jugend-
und Gemeinschaftszentrum hat
seinen Fahrradflohmarkt mit Fa-
milienfest begangen. Dabei wa-
ren Angebot und Interesse der
Kaufenden gleichermaßen groß.
Zum Fest erhielt das Jugendzen-
trum zudem Besuch der Jugend-
feuerwehr-Löschgruppe Urbach-
Elsdorf-Grengel. Eltern und Kin-
dern bot sich so die Gelegenheit,
ein Feuerwehrfahrzeug aus der
Nähe zu betrachen. Als Spaßak-
tion konnten Bälle von Pylonen
per Wasserschlauch abgeräumt
werden.
Für die Einrichtung in Grengel
folgte mit dem Besuch der Ge-
sellschaft Grengeler Draumdän-
zer und deren Herrenballett
eine weitere Überraschung. So
hatten die Aktiven einen Scheck
über 400 Euro für den Förder-
verein im Gepäck.
Die Verbindung liegt nahe: So nut-
zen die Draumdänzer die Einrich-
tung zum Nähen ihrer Kostüme,
das Herrenballett trainiert vor Ort.

Gemeinsame Karnevalsfeiern, wie
die Grengeler Sessionseröffnung,
wären ohne das Jugend- und Ge-
meinschaftzentrum ebenfalls nicht
möglich.
Über die Spende möchte das Haus
eine besondere Aktion unterstüt-
zen. So ist geplant, dass Kinder
und Jugendliche einen Stall und
ein geschütztes Auslaufgehege für
Kaninchen bauen. In Zusammen-
arbeit mit dem Tierschutz Gren-
gel soll so eine Übergangsstation
entstehen, in der sich um die Tie-
re gekümmert wird, bis diese ein
neues Zuhause gefunden haben.
(red.)

Kleidertausch-
börse der
Bürger-
vereinigung

Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Anfang März hat die Bür-
gervereinigung Ensen-Westhoven
ihre jüngste Kleidertauschbörse
in den Räumen von Hören und
Sehen Junkersdorf abgehalten.
Interessierte Damen nahmen die
Gelegenheit wahr, Kleidungsstü-
cke, die ihrem Kleiderschrank ent-
wachsen waren, mitzubringen und
gegen andere einzutauschen. Die
nächste Kleidertauschbörse ist für
Herbst geplant. (red.)
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Baumfällungen
für Erweiterung
der Pestalozzischule
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Für die Erweiterung der Pestalozzischule in der
Sportplatzstraße 82-84 hat die Stadt Köln Mitte März neun
Bäume fällen lassen. Notwendig sei dies, so die Stadt, um
Rettungswege anzulegen, die für die Sicherheit aller vor Ort
erforderlich seien. Alle Arbeiten fanden demnach eng begleitet
durch Grünflächenamt und untere Naturschutzbehörde statt
und würden zudem von einer externen ökologischen Baube-
gleitung überwacht. Mit der Erweiterung der Schule, die vor-
aussichtlich Ende August abgeschlossen sein soll, können 50
Schüler*innen der Förderschule für geistige Entwicklung, die
derzeit an anderen Standorten unterrichtet werden, an den
gewohnten Schulstandort zurückkehren. (red.)

Elektro-Gelenkbusse
für das Vorfeld

Foto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/Bonn

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/Bonn hat drei neue Gelenkbusse
mit Elektroantrieb angeschafft, die fortan zur Flotte des Flug-
hafens gehören. Die Fahrzeuge sollen auf dem Vorfeld einge-
setzt werden und dort Reisende transportieren.
Die E-Gelenkbusse bieten dabei Platz für rund 100 Passagiere.
Für die nötige Power sorgen zwei elektrische Zentralmotoren
an der zweiten und dritten Achse des Fahrzeugs. Aufgeladen
werden die Busse an einer neuen Station am Betriebshof des
Flughafens und einer weiteren, ebenfalls neu errichteten
Ladesäule direkt auf dem Vorfeld. (red.)

Tanz in den Mai
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. richtet in Koo-
peration mit der Peter-Petersen-Grundschule einen Tanz in
den Mai aus. Dieser findet am Sonntag, 30. April, ab 20 Uhr in
der Turnhalle der Schule, Friedensstraße 41-45, statt und wird
von der Liveband „De Fründe“ musikalisch eröffnet.
Gegen 21 Uhr werden die Cheerleader des 1. FC Köln willkom-
men geheißen. Ein weiterer Programmpunkt soll die Wahl des
Maikönigspaares sein, das mit einem Gutschein samt Krone
gekürt wird. Karten können unter www.gog-grengel.de, im Aka-
zienhof, bei Familie Bastian oder unter 0157 50134168 erwor-
ben werden. Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf für Er-
wachsene 16 Euro und für Jugendliche 10 Euro, an der Abend-
kasse 18 bzw. 12 Euro. Der Erlös der Veranstaltung kommt
Aktionen für Kinder und Jugendliche im Stadteil zugute. (red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 01. April 2023 – Woche 13 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Spende an den
Bauspielplatz

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

LLLLLind / ind / ind / ind / ind / WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Das Jugendangebot Bauspielplatz in Wahnhei-
de kann sich über eine Spende freuen: Karl-Heinz Miebach, Chef
des Anton Miebach Metallbaubetriebs, und sein Team haben im
vergangenen Jahr auf Weihnachts- oder Neujahrspräsente für ihre
Stammkunden bewusst verzichtet, um stattdessen einen Spen-
denbetrag für eine soziale Einrichtung vor Ort aufzubringen.
Zur symbolischen Scheckübergabe auf dem Betriebsgelände in
Lind konnte nun die Vorsitzende des Fördervereins vom Bauspiel-
platz, Marion Tillmann, die Spende entgegennehmen. Man wolle
das Geld zur Ertüchtigung des Küchenbetriebs nutzen, so Till-
mann. Konkret soll es für die Anschaffung eines neuen Cerankoch-
Umluftherdes investiert werden.
Sehr zur Freude von Karl-Heinz Miebach: „Die vielfältigen päda-
gogischen Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche, welche
der Förderverein Bauspielplatz Senkelsgraben in Wahnheide nun
seit Vereinsgründung in 1994 bald über 30 Jahre ehrenamtlich
leistet, sind eindrucksvoll. Uns war klar, hier wollen wir unterstüt-
zend etwas beisteuern, das Kindern und Verein hilft.“ (red.)

Vogel mit Vogelgrippe in Greifvogelschutzstation
Die Einrichtung bleibt nach dem Test des Vogels vorsorglich geschlossen -
Tests aller anderen Vögel fielen negativ aus

EilEilEilEilEil - Die Greifvogelschutzstation
auf Gut Leidenhausen wird
mindestens die nächsten drei
Wochen für Besucher*innen ge-
schlossen bleiben. Hintergrund ist
ein Verdacht auf Vogelgrippe. Die-
ser beträfe jedoch nicht die Volie-
ren der Station, so die Betreiber.
Anfang März wurde demnach ein
Wanderfalke auf Kölner Stadtge-
biet von Passanten aufgefunden.
Der flugunfähige Greifvogel wur-
de, wie in solchen Fällen üblich,
von der Tierrettung der Kölner
Feuerwehr in die Greifvogelstat-
ion auf Gut Leidenhausen trans-
portiert und dort zunächst in ei-
nem abgetrennten Auffangraum
untergebracht. Nachdem sich der

Zustand des Wanderfalkens über
das Wochenende nicht gebessert
hatte, wurde dieser zwei Tage spä-
ter von einem Tierpfleger zu einer
spezialisierten Tierarztpraxis nach
Neuss gebracht und nach
allgemeiner Untersuchung auf-
grund der sehr schlechten Prog-
nose eingeschläfert. Ein anschlie-
ßender Test auf Vogelgrippe (Avi-
äre Influenza, AI) war positiv.
Nach Kenntnis dieses positiven
AI-Befundes hat das Veterinär-
amt der Stadt Köln umgehend
die gesamte Greifvogelschutz-
station sowohl für Besucher*
innen, als auch für die Mehrzahl
der Tierpfleger*innen gesperrt.
Derzeit wird die Grundversorgung

der Greifvögel mit einem einge-
schränkten Personenverkehr si-
chergestellt.
Eine amtliche Beprobung aller
29 auf der Station befindlichen
Greifvögel durch das Kölner Vete-
rinäramt erfolgte Mitte März. Die-
ser Test fiel negativ aus und sei
vom gesamten Team mit Erleich-
terung zur Kenntnis genommen
worden, so die Betreiber.
Trotz dieser Nachricht müsse die
Station aufgrund rechtlicher Vor-
gaben aber dennoch mindestens
drei Wochen für BesucherÄinnen
geschlossen bleiben.
„Erst wenn alle auf der Station be-
findlichen Greifvögel nach Ablauf
der Fristen erneut mit negativem

Ergebnis auf Aviäre Influenza un-
tersucht wurden und die erfor-
derlichen Reinigungs- und Des-
infektionsmaßnahmen abge-
schlossen sind, können die
Schutzmaßnahmen
wieder aufgehoben werden“, so
heißt es. Diese Maßnahmen sei-
en erforderlich, um eine Weiter-
verschleppung der Tierseuche in
andere Bestände zu verhindern.
(red./Lars Göllnitz)



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 01. April 2023 – Woche 13 – www.rautenberg.media22

Tag der offenen Tür beim SSZ-Wahn

Fotos: SSZ-WahnFotos: SSZ-WahnFotos: SSZ-WahnFotos: SSZ-WahnFotos: SSZ-Wahn

Wahn -Wahn -Wahn -Wahn -Wahn - Besuchende können sich
vor Ort in gleich drei Sportarten
ausprobieren: Tennis, Golf und
Bogenschießen. Am Sonntag, 23.
April, begeht der Wahner Verein
SSZ-Wahn seinen Tag der offenen
Tür auf dem eigenen Vereinsge-
lände an der Frankfurter Straße
320. Los geht es um 11 Uhr. Das
umfangreiche Programm wird bis
16 Uhr geboten.

Auch kulinarische Angebote der
Clubgastronomie stehen zur Aus-
wahl. Die neue Tennisschule
„Vamos“ des Clubs zeigt, wie viel
Spaß Tennis machen kann. In der
Golfabteilung erklären Profis, wie
erste Bälle geschlagen werden
können und informieren darüber,
welche Einstiegsmöglichkeiten es
in den Golfsport gibt. Das bei den
Tagen der offenen Tür populäre

Bogenschießen findet auf der Wie-
se vor dem Clubhaus statt.
Interessierte sind eingeladen,
an den kostenfreien Schnupper-
trainings der drei Sportarten

teilzunehmen. Auf alle schnell
Entschlossenen wartet ein Super-
bonus, wenn sie am selben Tag
Neumitglied werden. ssz-wahn.de
(red.)
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Besuch der Ausgrabungen am Dom
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EEEEEililililil - Der Ortsring Eil hat für Besucher-
gruppe eine Führung durch die Aus-
grabungen am Dom zu Köln organi-
siert. Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden des Ortsrings Eil, Erwin
Bäuml, am Petersbrunnen, ging es
zusammen mit Referent Ulf Bettels
hinunter in die Unterwelt des Doms.
Mit dabei reichlich unerwartete Ein-
blicke. „Am meisten Erstaunen brach-
te die Erkenntnis, dass die Mauern
für das Fundament des Doms zwölf
Meter dick sind“, so Bäuml. „Unvor-
stellbar, welche Mengen an Steinen
und sonstigem Baumaterial hierbei
benötigt wurden.“ Auch bis in welche
Tiefen die Ausgrabungen bis heute
vorgestoßen sind, sei kaum zu glau-
ben, so Bäuml weiter. „Die Führung
zeigte anschaulich die damalige Vor-
gehensweise und die für damalige
Verhältnisse pragmatische Lösung
von Problemen, die Statikern von heu-
te den Schweiß auf die Stirn treiben
würde.“ Zu sehen gab es Mauer- und
Fundamentreste, Straßenpflaster,
Reste von Fußböden, aber auch Grä-
ber mitten zwischen den mächtigen
Fundamenten der Kathedrale. (red.)
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3H - Ihr zertifizierter
Fuhrparkpartner

Max SchallenbergMax SchallenbergMax SchallenbergMax SchallenbergMax Schallenberg

Die 3H-Gruppe ist seit 2016 auch
mit der Marke Opel im Rhein-
Sieg-Kreis und Köln vertreten und
stellt sich dort im Bereich Groß-
und Gewerbekunden neu auf.
Eine individuelle Beratung und
nachhaltige Betreuung sind dabei
wichtige Komponenten des Kon-
zepts. Ganz gleich ob für Groß-
kunden mit mehr als zehn Fahr-
zeugen oder für Gewerbekunden
mit einem kleineren Fuhrpark-
mit dem speziellen Lieferabkom-
men für Unternehmensflotten,
Selbständige ebenso wie für

Behörden, Taxiunternehmen und
Fahrschulen, erhalten Kunden bei
3H das bestmögliche Angebot für
Ihren Fuhrpark. So profitieren Sie
als Fuhrparkbetreiber vom brei-
ten Modell- und Dienstleistungs-
spektrum mit optimalen Lösun-
gen für den täglichen Einsatz.
Sie wünschen eine individuelle
Beratung - wenden Sie sich direkt
an Max Schallenberg, Verkaufs-
berater Gewerbekunden,
Telefon: 02203/9782-76
E-Mail: max.schallenberg@
3h-automobile.de

Wenn die Pollen wieder
fliegen:
Tipps für Autofahrer
Geplagte Heuschnupfer kennen
das Gefühl: Juckende Augen, Nies-
attacken - das kann beim Auto-
fahren gefährlich werden.
Wenn sich der Frühling ankündigt,
fliegen die ersten Pollen. Das ist
für viele Menschen ein Problem:
Fast jeder Siebte in Deutschland
leidet an Heuschnupfen. Zudem
dauert die Pollenzeit aufgrund des
Klimawandels immer länger -
mittlerweile zum Teil von Februar
bis in den November hinein. Doch
Heuschnupfen ist nicht nur lästig,
sondern auch ein Sicherheitsrisi-
ko: Tränende Augen beeinträchti-
gen die Sicht, Juckreiz lenkt ab.
Muss ein Autofahrer am Steuer
niesen, schließt er automatisch
die Augen und ist dann mehrere
Meter blind unterwegs. Das ist
auch bei niedrigen Geschwindig-
keiten sehr gefährlich.
Um den Blütenstaub während der
Fahrt deutlich zu reduzieren, sind
Pollenfilter, auch Innenraumfilter
genannt, sehr hilfreich. Sie sind
Bestandteil des Lüftungssystems
und filtern Staub, Pilzsporen und
auch Pollen aus der Luft, ehe die-
se in den Innenraum des Autos
gelangen können. Diese Filter-
funktion lässt allerdings mit der
Zeit nach. Deshalb sollten die Fil-

ter in regelmäßigen Zeitabstän-
den gewechselt werden - nach
etwa 15.000 gefahrenen Kilome-
tern oder einmal im Jahr.
Besonders empfehlenswert sind
laut Expertenmeinung Anti-Aller-
giefilter, die durch eine spezielle
Beschichtung im Vergleich mit ei-
nem normalen Innenraumfilter ei-
nen deutlich besseren Schutz ge-
gen Pollen, Allergene und Fein-
staub bieten. Darüber hinaus ist
eine jährliche Klimaanlagendes-
infektion ratsam, die das Kälte-
und Lüftungssystem vor Viren, Pol-
len und üblem Geruch schützt.
Allergiker sollten freilich nicht nur
auf den Pollenfilter vertrauen, sie
können auch selbst einiges tun.
Beim Öffnen der Türen gelangen
Pollen in den Innenraum, ebenso
trägt man sie an seiner Kleidung
mit ins Auto. Daher ist es sinnvoll,
die Polster und Fußmatten regel-
mäßig gründlich abzusaugen so-
wie Ablageflächen und Armatu-
renbrett abzuwischen. Jacken und
Mäntel verstaut man nach Mög-
lichkeit vor der Abfahrt im Koffer-
raum. Zusätzlich sollten die Fens-
ter während der Fahrt geschlos-
sen bleiben, um den direkten Kon-
takt mit den Pollen zu vermeiden.
(mid/ak-o)
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Frisch in den Frühling rollen
So lassen sich die Winterspuren am Auto beseitigen

Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell,Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell,Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell,Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell,Auf der Hebebühne lassen sich die Spuren des Winters an Fahrgestell,
UUUUUnterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.nterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.nterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.nterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.nterboden, Bremsen und Reifen genau unter die Lupe nehmen.
Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Viele Menschen kennen das: Die
Natur erblüht von Neuem, doch
man selbst scheint verspätet in
eine Winterlethargie zu verfallen.
Das ist die sogenannte Frühjahrs-
müdigkeit. Ähnliches kennt auch
das Automobil. Nach den kalten,
nassen Wintermonaten treten am
Kraftfahrzeug Ermüdungserschei-
nungen auf. Genauso wie viele ih-
rer Halter benötigt es eine Fri-
schekur. Beim nächsten Besuch
in der Waschstraße sollte es mal
nicht das Sparprogramm sein,
sondern besser die Rundumpfle-
ge inklusive Vorwäsche, Unterbo-
denwäsche und -versiegelung,
Felgenreinigung sowie Heiß-
wachs. Und auch der Innenraum
verträgt einen gründlichen Früh-
jahrsputz mit Staubsauger, Schei-
benreiniger und Kunststoffpflege.

Frühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallelFrühlings-Check parallel
zum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechselzum Reifenwechsel
Um die Technik kümmert sich am
besten die Kfz-Meisterwerkstatt
im Rahmen eines Frühjahrs-
Checks, den man zum Beispiel
parallel zum anstehenden Umstieg
auf Sommerreifen vereinbaren
kann. Auf der Hebebühne erkennt
der Fachmann sofort, wie der Wa-
gen den Winter überstanden hat.
Unterboden und Auspuff, Stoß-
dämpfer und Bremsen werden

unter die Lupe genommen, auch
den Zustand der Reifen kann
man in luftiger Höhe optimal
untersuchen.

Alle technischen KomponentenAlle technischen KomponentenAlle technischen KomponentenAlle technischen KomponentenAlle technischen Komponenten
auf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfenauf Herz und Nieren prüfen
Beim Blick unter die Motorhaube
zeigt sich zudem, ob die Flüssig-
keitsstände noch in Ordnung sind
und wo sie gewechselt oder nach-
gefüllt werden sollten. Die Kfz-
Mechatroniker untersuchen
zudem Batterie, Elektrik und Lam-
pen. Den optischen Zustand der
Fahrzeughülle bringt das helle
Werkstattlicht ungeschönt an den
Tag. So lassen sich Steinschläge
im Lack erkennen und per Smart-
Repair oder mit Politur ausbügeln.
Auch Kratzer oder Risse in der
Windschutzscheibe macht es
sichtbar, um sie gleich reparieren
zu können.

Unangenehme GerücheUnangenehme GerücheUnangenehme GerücheUnangenehme GerücheUnangenehme Gerüche
eliminiereneliminiereneliminiereneliminiereneliminieren
Zum Abschluss fehlt nur noch der
Geruchstest: Unangenehme Ge-
rüche aus der Klimaanlage kön-
nen von einem schlecht gewarte-
ten Filter herrühren. Besserung
und ein gutes Klima im Fahrzeug
verspricht hier ein Filtertausch
oder eine gründliche Desinfektion
der Lüftungskanäle. (djd)

Wenn sowieso der Umstieg auf Sommerreifen ansteht, können Autobe-Wenn sowieso der Umstieg auf Sommerreifen ansteht, können Autobe-Wenn sowieso der Umstieg auf Sommerreifen ansteht, können Autobe-Wenn sowieso der Umstieg auf Sommerreifen ansteht, können Autobe-Wenn sowieso der Umstieg auf Sommerreifen ansteht, können Autobe-
sitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werkstatt vereinbaren.sitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werkstatt vereinbaren.sitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werkstatt vereinbaren.sitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werkstatt vereinbaren.sitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werkstatt vereinbaren.
Foto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/Kfzgewerbe
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Der Frühjahrsputz steht an - besonders hinsichtlich
der Gedanken an den Räderwechsel.
Vorher einmal durch die Waschstraße zu rollen lohnt sich aus mehreren Aspekten:

Der Winter und das Streusalz füh-
ren insbesondere im unteren Be-
reich des Fahrzeugs zu Ver-
schmutzungen. Einmal ist es rat-
sam, den Lack davon zu befreien,
aber auch die Felgen vor dem Rä-
derwechsel. Wenn die Felgen mit
dem Schmutz eingelagert werden,
kann sich diese ein halbes Jahr
lang fest trocknen. Das kann dazu
führen, dass man diese beim
nächsten Radwechsel nur schwie-
rig oder gar nicht mehr sauber
kriegt. Deshalb: Räder sauber ein-
lagern! Hier lohnt sich auch
immer ein schneller Blick auf das
Reifenprofil.
Auch der Lack freut sich auf eine
Wäsche. Nicht nur um das Streu-
salz abzuwaschen, aber auch um
den Lack Widerstandsfähiger zu
machen. Das können Sie sich bei
einer Premiumkonservierung ähn-
lich wie mit einer Bodylotion für
den Menschen vorstellen. Beim
Auto erkennt man dies an dem
bekannten Abperleffekt und ei-
nem ordentlichen Glanz. Dieser
schützt in wiederholter Anwen-

dung auch vor den nächsten Fein-
den des Autos: Bienenkot und In-
sekten.
Wer sein Auto aber den ganzen
Winter nicht gewaschen hat,
kommt mit einer Wäsche eventu-
ell nicht ganz hin - hier empfiehlt
es sich, in kurzen Abständen zwei
oder mehrere Wäschen in An-
spruch zu nehmen, um sein Fahr-

zeug optimal zu pflegen.
Besonders empfehlenswert ist
auch die Unterbodenwäsche und
-konservierung. Auch in milderen
Regionen kann es hin und wieder
zu dem Einsatz von Streusalz am
frühen Morgen gekommen sein.
Das muss nicht immer auffallen.
Das Streusalz wird seit den letz-
ten Jahren feucht auf die Straßen

aufgebracht, um den Anhaftungs-
effekt zu verstärken - das gilt je-
doch für die Straße, als auch die
Karosserie. Deshalb ist eine
gründliche Reinigung von Lack und
Unterboden dringend zu empfeh-
len (sofern sich das Fahrzeug in
ordnungsgemäßem Zustand befin-
det).
Unsere Autowaschanlagen haben
Staubsaugeranlagen, bei denen
ein Staubsaugerschlauch von je-
der Seite zur Verfügung steht, so-
dass das Aussaugen des Fahr-
zeugs einfach und komfortabel ist.
Zudem gibt es Mattenreiniger, die
die Fußmatten besonders gut rei-
nigen. Auch hier gilt: Fußmatten
stets sauber einlagern. Viele Au-
tofahrer/innen wechseln die Fuß-
matten auch von Winter auf Som-
mer (Textil- statt Gummimatten).
Eine saubere Sache ist ebenso die
BEST Card App -> einfach vor Ort
aufladen und direkt einsetzen um
waschechte Rabatte zu erzielen.
Die Infos und Anleitung zum
Donwload finden Sie unter
www.bestcarwash.de
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle

Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbrennungsmotoren.Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbrennungsmotoren.Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbrennungsmotoren.Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbrennungsmotoren.Elektro-Kraftfahrzeuge benötigen mehr Kupfer als Autos mit Verbrennungsmotoren.
Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael Fousert

Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt
auf. Zwar liegt der Anteil von
reinen E-Autos und Plug-in-Hy-
briden laut Statistischem Bun-
desamt zusammen nur bei 2,6
Prozent der gesamten deut-
schen Fahrzeugflotte, doch die
Kurve weist steil nach oben.
2012 waren gerade einmal 4.500
Autos auf unseren Straßen elek-
trisch unterwegs, heute sind es
rund 620.000. Im Vergleich zum
Vorjahr 2021 bedeutet das eine
Zunahme von ziemlich genau
100 Prozent.

Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn
Elektromotoren verbrauchen für
das Fahren weniger Energie als

herkömmliche Verbrenner. Dem
steht allerdings ein höherer Roh-
stoffbedarf insbesondere bei der
Batterie- und Motortechnik ge-
genüber. Ein Schlüsselmaterial für
die E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70
Kilogramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein
Lithium-Ionen-Akku besteht zu
rund 18 Prozent aus Kupfer, hinzu
kommen die Wicklungen in den
Elektromotoren, das Hochvolt-
bordnetz, die Leistungselektronik
und mehr. Das Metall spielt we-
gen seiner guten Stromleitungs-
eigenschaften aber nicht nur im
Fahrzeug selbst, sondern auch

beim Aufbau der Lade-Infrastruk-
tur eine Hauptrolle. Denn die Ver-
teilung von Strom aus erneuerba-
ren Energien erfordert einen Aus-
bau der Stromnetze - und auch in
den Ladestationen läuft nichts
ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht ausge-
schlossen werden können, ist der
Kupfernachschub für die Elektrifi-
zierung des Straßenverkehrs si-
chergestellt. Es gibt aktuell lang-
fristig erschließbare Lagerstätten
in ausreichender Menge auch bei
weiter stark wachsender Nach-
frage. Zudem werden kontinuier-
lich weitere Kupfervorkommen
in der Erde entdeckt. Vor allem
aber wird der Werkstoff bereits
heute zu einem sehr großen Teil
wiederverwertet. (djd)

Die Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auchDie Elektromobilität nimmt auch
in Deutschlain Deutschlain Deutschlain Deutschlain Deutschland langsam Fahrt auf:nd langsam Fahrt auf:nd langsam Fahrt auf:nd langsam Fahrt auf:nd langsam Fahrt auf:
Die Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weistDie Zahl der Zulassungen weist
steil nach oben. Foto: djd/Deut-steil nach oben. Foto: djd/Deut-steil nach oben. Foto: djd/Deut-steil nach oben. Foto: djd/Deut-steil nach oben. Foto: djd/Deut-
sches Kupferinstitut/unsplash/sches Kupferinstitut/unsplash/sches Kupferinstitut/unsplash/sches Kupferinstitut/unsplash/sches Kupferinstitut/unsplash/
Michael FousertMichael FousertMichael FousertMichael FousertMichael Fousert
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Unser Anliegen ist es, Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Mobilität zu sein!

Wir sind Ihr Partner für ŠKODA in Ihrer Region.

Ob Verkaufsberatung, Fahrzeugcheck oder Werkstattservice – Unser  
gesamtes Team des Autohaus Jacob Fleischhauer in Köln-Porz steht Ihnen 
in allen Belangen zur Verfügung.

Vertrauen Sie bei Ihrem ŠKODA auf einen Partner, der mit Kompetenz und 
erstklassigen Leistungen überzeugt.

Geballte Modellvielfalt hier bei ŠKODA in Köln-Porz!
Vom ŠKODA FABIA, über den KODIAQ, bis hin zum vollelektrischen 

Gerne beraten wir Sie zu unseren Modellen und unterbreiten Ihnen unver-
bindlich, ein auf Sie zugeschnittenes Angebot. Kommen Sie dazu gerne in 
unsere Filiale, rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

Wir sind Ihr ŠKODA Partner für Köln und Umgebung!

ŠKODA Köln-Porz

Frankfurter Str. 665-675
51145 Köln-Porz
Tel.: 02203 3707-71

Ihr persönlicher Coupon
Sie möchten unsere ŠKODA Modelle 

genauer kennenlernen?

 
Probefahrt mit dem Fahrzeug Ihrer Wahl!
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Schäfer Karosserie&Lack
Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47
JJJJJahren ist das Fahren ist das Fahren ist das Fahren ist das Fahren ist das Familienunteramilienunteramilienunteramilienunteramilienunter-----
nehmen Schäfer wirtschaftlichnehmen Schäfer wirtschaftlichnehmen Schäfer wirtschaftlichnehmen Schäfer wirtschaftlichnehmen Schäfer wirtschaftlich
erfolgreich am Markt tät ig.erfolgreich am Markt tät ig.erfolgreich am Markt tät ig.erfolgreich am Markt tät ig.erfolgreich am Markt tät ig.
Durch stetige Durch stetige Durch stetige Durch stetige Durch stetige WWWWWeiterentwick-eiterentwick-eiterentwick-eiterentwick-eiterentwick-
lung in Kombination mit tradi-lung in Kombination mit tradi-lung in Kombination mit tradi-lung in Kombination mit tradi-lung in Kombination mit tradi-
tionellem Handwerk und mo-tionellem Handwerk und mo-tionellem Handwerk und mo-tionellem Handwerk und mo-tionellem Handwerk und mo-
dernster dernster dernster dernster dernster TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik, hat sich die hat sich die hat sich die hat sich die hat sich die
Firma über 3 Generationen hin-Firma über 3 Generationen hin-Firma über 3 Generationen hin-Firma über 3 Generationen hin-Firma über 3 Generationen hin-
weg das weg das weg das weg das weg das VVVVVertrertrertrertrertrauen der Kauen der Kauen der Kauen der Kauen der Kundenundenundenundenunden
erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.erarbeitet.
„Zufriedene Kunden müssen
verdient werden. Unser Erfolg
durch ihr Vertrauen“, lautet die
Devise des Familienunterneh-
mens Schäfer. Den Grundstein
legte 1974 Firmengründer Diet-
mar Schäfer in Bonn. 1996 folg-
te der Umzug in den zu der Zeit
neu angesiedelten Industrie-
park in Troisdorf-Spich.
Nach 23 Jahren entschloss man
sich, 2019 in den Neubau nach
Köln-Lind mit moderner Ausstat-
tung und Technik umzuziehen.

Mittlerweile stieg Sohn Mario
Schäfer im Jahr 1991 als Karosse-
riebaumeister in den Betrieb ein.

Bereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden da

Mit dem Einstieg von Sven Schäfer
im Jahr 2018, der ebenfalls Karos-
seriebaumeister ist und als Junior-
partner fungiert, ging der Betrieb
in die 3. Generation.
Seit Mai letzten Jahres ist auch
der jüngste Sohn Marco Schä-
fer mit im Betrieb tätig. Er ab-
solvierte im Mai 2022 seine
Meisterschule und legte seine
erfolgreiche Prüfung als
Kraftfahrzeugtechniker Meister
ab. Marion Schäfer ist in der Ver-
waltung tätig mit den Schwer-
punkten Kundenannahme, Admi-
nistration und Personal. Seit
2020 ist das Familienunterneh-
men geprüfter m.o.r.e. Betrieb.
Fachbetrieb für ElektrofahrzeugeFachbetrieb für ElektrofahrzeugeFachbetrieb für ElektrofahrzeugeFachbetrieb für ElektrofahrzeugeFachbetrieb für Elektrofahrzeuge
Zum umfangreichen Leistungs-

angebot gehört: Fahrzeugla-
ckierung, Unfallinstandsetzung,
computerunterstütze Rahmen-
richtbank, 3D-Achsvermessung,
Diagnose, Kalibrierung, Kame-
ra- und Radarsysteme, Brem-
senprüfstand HU/AU, Autoglas,
Beseitigung von Hagelschäden,
Hol- und Bringservice mit Ab-
schleppservice, Erstellung von
Sachverständigen Gutachten.
Überzeugen Sie sich selbst und
vereinbaren einen Termin.
Schäfer Karosserie&Lack,
Aloys- Boecker-Straße 48a,
51147 Köln-Porz-Lind,
Tel: 02203/10189-0 |
Fax: 02203/10189-19, E-Mail:
info@karosseriebau-schaefer.de,
www.karosseriebau-schaefer.de

Handwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner Betrieb
zeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus.zeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus.zeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus.zeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus.zeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus.
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So weit die Reifen tragen
Darauf sollten Motorradfahrer bei der Pflege der Bikebereifung achten

Das Gefühl der Freiheit im Sattel
genießen, mit jedem Kilometer
Straße den Alltag weiter hinter
sich lassen: Passionierte Motor-
radfahrer lieben dieses Gefühl.
Bei aller Abenteuerlust darf na-
türlich die Sicherheit nicht auf der
Strecke bleiben. Dafür sorgen
Biker, indem sie ihre Maschine
regelmäßig warten und pflegen
sowie insbesondere auf Bremsen,
Beleuchtung und Reifen regelmä-
ßig ein wachsames Auge werfen.
Schließlich sollen die Gummis für
guten Grip in jeder Situation sor-
gen und sollten sich daher stets
in sehr gutem Zustand befinden.
Rechtzeitig für neueRechtzeitig für neueRechtzeitig für neueRechtzeitig für neueRechtzeitig für neue
Gummis sorgenGummis sorgenGummis sorgenGummis sorgenGummis sorgen
Für Biker gibt es kaum Schöneres
als eine Tagestour mit Freunden,
bei der man besondere Augenbli-
cke teilt. Gute Reifen verbinden
dabei Fahrspaß mit Sicherheit und
Komfort. Allgemein dürfen Reifen
gefahren werden, bis die gesetz-
liche Verschleißgrenze von 1,6
Millimetern Profiltiefe erreicht ist
oder Alterungsspuren sichtbar
werden. Auf Nummer sicher ge-
hen alle, die Motorradreifen nach
fünf Jahren einmal jährlich von
einem Fachmann prüfen lassen
und die Reifen nach maximal sie-
ben Jahren austauschen. Durch

Die Freiheit auf zwei Rädern genießen - hochwertige und gut gepflegteDie Freiheit auf zwei Rädern genießen - hochwertige und gut gepflegteDie Freiheit auf zwei Rädern genießen - hochwertige und gut gepflegteDie Freiheit auf zwei Rädern genießen - hochwertige und gut gepflegteDie Freiheit auf zwei Rädern genießen - hochwertige und gut gepflegte
Reifen sorgen dabei für ein sicheres Vergnügen. Fotos: djd/MichelinReifen sorgen dabei für ein sicheres Vergnügen. Fotos: djd/MichelinReifen sorgen dabei für ein sicheres Vergnügen. Fotos: djd/MichelinReifen sorgen dabei für ein sicheres Vergnügen. Fotos: djd/MichelinReifen sorgen dabei für ein sicheres Vergnügen. Fotos: djd/Michelin

einen Wechsel profitieren Motor-
radfahrer gleichzeitig von aktuel-
len Weiterentwicklungen unter
anderem bei der Profilgestaltung,
den Rohmaterialien und dem Rei-
fenaufbau. Mit verbesserten Ei-
genschaften verbindet etwa die
Michelin Road 6-Serie einen sehr
guten Nassgrip sowie Vorteile bei
Laufleistung, Komfort und Hand-
ling miteinander. Die Sporttouring-
Reifen sind für Roadster, Großen-
duros, Sportmotorräder und Tou-
renmaschinen gleichermaßen ge-
eignet. Speziell für große und
schwere Tourenmaschinen ist

noch eine GT-Variante erhältlich.
Tipps für die regelmäßigeTipps für die regelmäßigeTipps für die regelmäßigeTipps für die regelmäßigeTipps für die regelmäßige
ReifenpflegeReifenpflegeReifenpflegeReifenpflegeReifenpflege
Heutige Motorradreifen müssen
vor einer Tour nicht mehr eigens
auf Temperatur gebracht werden,
denn die mit Silica verstärkten
Gummimischungen verhelfen zu
einem hohen Kaltgrip-Niveau. Nur
bei neuen Gummis ist ein kurzes
Anfahren empfehlenswert, um die
Oberfläche etwas anzurauen. Zu-
sätzlich empfiehlt etwa Michelin,
den Fülldruck mindestens alle 14
Tage bei kalten Reifen zu prüfen.
Nach ausgedehnten Touren ist

etwas Pflege angesagt, um Rei-
fen und Felgen sauber zu halten.
Dauerhafter Kontakt zu Öl, Ben-
zin, Lösungsmitteln und Chemi-
kalien sollte in jedem Fall vermie-
den werden. Eine kurze Behand-
lung, zum Beispiel beim Entfer-
nen eines Etiketts mit Bremsen-
reiniger, schadet dem Reifen je-
doch nicht. Ebenfalls unbedenk-
lich verwendet werden kann Sham-
poo - anschließend mit klarem
Wasser gründlich abspülen. Wer
zum Dampfstrahler greift, sollte
einen Mindestabstand der Düse
zu den Reifen von 15 Zentimetern
einhalten, um Beschädigungen zu
vermeiden. (djd)
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So passt der Roller
zum Besitzer

Beim dreirädrigen Peugeot Metropolis sorgt die hohe Sitzposition fürBeim dreirädrigen Peugeot Metropolis sorgt die hohe Sitzposition fürBeim dreirädrigen Peugeot Metropolis sorgt die hohe Sitzposition fürBeim dreirädrigen Peugeot Metropolis sorgt die hohe Sitzposition fürBeim dreirädrigen Peugeot Metropolis sorgt die hohe Sitzposition für
einen guten Überblick über den Straßenverkehr. Foto: Peugeot Motocy-einen guten Überblick über den Straßenverkehr. Foto: Peugeot Motocy-einen guten Überblick über den Straßenverkehr. Foto: Peugeot Motocy-einen guten Überblick über den Straßenverkehr. Foto: Peugeot Motocy-einen guten Überblick über den Straßenverkehr. Foto: Peugeot Motocy-
cles/mid/akcles/mid/akcles/mid/akcles/mid/akcles/mid/ak

Klein und füllig, lang und dünn -
und alles dazwischen: So unter-
schiedlich der Körperbau der Men-
schen ist, so unterschiedlich ist
auch der Roller, der jeweils passt.
Neben Optik und Leistung eines
Scooters ist deshalb bei der Kauf-
entscheidung die Frage wichtig,
ob Wunschmodell und künftiger
Besitzer auch wirklich zusammen-
passen. Denn nicht jedes Modell
ist für jeden Körper gleich gut
geeignet. So ist es beispielsweise
wichtig, dass alle Bedienelemen-
te leicht zu erreichen sind. Das
hängt von der individuellen Arm-
und Beinlänge ab und ist bei man-
chen Roller-Modellen bequemer
als bei anderen möglich. Eine un-
bequeme und verkrampfte Sitz-
haltung kann gerade auf länge-
ren Strecken zu Verspannungen
führen. Auch die Höhe und Positi-
on des Lenkers spielen eine wich-
tige Rolle. Für größere Menschen
bietet ein höher ausgerichteter
Lenker mehr Abstand der Hand-
griffe zum Körper. Kleinere Pilo-
tinnen und Piloten benötigen ei-
nen niedrigeren Lenker, um die
Handgriffe flacher und näher am

Körper zu positionieren. Der Rol-
lersitz sollte nur so hoch sein, dass
beide Füße einen sicheren Stand
auf dem Boden haben. Gerade bei
Staus oder an der Ampel kann die
Fuhre sonst leicht instabil wer-
den. Die richtige Sitzhöhe sorgt
für gute Sicht und entspanntes
Fahren. Neuere Roller und Motor-
räder haben meist eine Sitzhöhe
zwischen 60 und 85 Zentimetern.
Beim Probesitzen beim Händler
oder auf einer Testfahrt können
Neulinge auch ihre Körperhaltung
prüfen: Fühlt sich der Sitz auch nach
ein oder zwei Stunden noch be-
quem an? Erreichen die Beine nicht
den Boden, können feste Schuhe
mit höherer Sohle Abhilfe schaf-
fen. Bei einigen Modellen ist es
auch möglich, den Sitz abpolstern
zu lassen. Wer eine längere Tour
mit dem Roller plant, hat die Mög-
lichkeit, sein Fahrzeug auch noch
mit zusätzlichem Komfort auszu-
statten. Spezielle Motorroller-Sitz-
kissen passen sich an die individu-
elle Körperform an. Gerade fernab
asphaltierter Straßen federn sie Vi-
brationen und Stöße ab und ver-
hindern Druckstellen. (mid/ak)

Für genug Grip sollten Biker den Reifenfülldruck alle 14 Tage überprüfenFür genug Grip sollten Biker den Reifenfülldruck alle 14 Tage überprüfenFür genug Grip sollten Biker den Reifenfülldruck alle 14 Tage überprüfenFür genug Grip sollten Biker den Reifenfülldruck alle 14 Tage überprüfenFür genug Grip sollten Biker den Reifenfülldruck alle 14 Tage überprüfen.....
Foto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/MichelinFoto: djd/Michelin
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Neuer Mitsubishi ASX jetzt bei Autohaus Weidenbrück

Stolz auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich. StolzStolz auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich. StolzStolz auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich. StolzStolz auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich. StolzStolz auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich. Stolz
auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich.auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich.auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich.auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich.auf den neuen ASX: Peter Weidenbrück, Gabi Stahl, Lukas Pellkofer und Filman Berk vom Autohaus Weidenbrück in Troisdorf-Spich.

Fahrberichte,Technik,Tipps von Werner Müller. Er war viele Jahre alsFahrberichte,Technik,Tipps von Werner Müller. Er war viele Jahre alsFahrberichte,Technik,Tipps von Werner Müller. Er war viele Jahre alsFahrberichte,Technik,Tipps von Werner Müller. Er war viele Jahre alsFahrberichte,Technik,Tipps von Werner Müller. Er war viele Jahre als
Motor-Journalist und Chefredakteur bei der AUTO ZEITUNG undMotor-Journalist und Chefredakteur bei der AUTO ZEITUNG undMotor-Journalist und Chefredakteur bei der AUTO ZEITUNG undMotor-Journalist und Chefredakteur bei der AUTO ZEITUNG undMotor-Journalist und Chefredakteur bei der AUTO ZEITUNG und
ClasClasClasClasClassiccars tätig. Kontakt: vammwm@aol.com; www.wmx-auto.desiccars tätig. Kontakt: vammwm@aol.com; www.wmx-auto.desiccars tätig. Kontakt: vammwm@aol.com; www.wmx-auto.desiccars tätig. Kontakt: vammwm@aol.com; www.wmx-auto.desiccars tätig. Kontakt: vammwm@aol.com; www.wmx-auto.de

Mit 778.000 Stück war 2022 etwa
jeder dritte Neuwagen in Deutsch-
land ein SUV. Nahezu jeder Her-
steller ist hier präsent, auch Ren-
ault und Nissan. Und da wird es
interessant. Denn Mitsubishi, das
in den 80iger Jahren mit dem Pa-
jero den Geländewagenmarkt hof-
fähig machte, stellte 2021 den
Verkauf des ersten ASX ein. Sehr
zum Leidwesen der Mitsubishi-
Händler. Wie etwa Peter Weiden-
brück, dessen Familie seit 47Jah-
ren Mitsubishi verkauft. Seit 1996
führt er zusammen mit Gabi Stahl
in Troisdorf-Spich an der Landbau-
rghstraße seinen stattlichen, auf
einer Anhöhe liegenden Betrieb
mit Neuwagenverkauf, Direktan-
nahme und vier Hebebühnen.
Landbaurgh heißt übrigens die
englische Troisdorfer Patenstadt.
Da Mitsubishi mit Renault und
Nissan verbandelt ist, kam man

auf die Idee, den ausgereiften
Renault Captur 2 als Basis zu neh-
men und daraus stilistisch einen

Mitsubishi zu machen. Nun ist der
neue ASX da, ein Active Sports
Crossover.

Mitsubishi bietet den neuen ASX
mit fünf Antriebsvarianten an: Als
Einstiegsmodell dient ein 1,0 Li-
ter-Dreizylinder mit Turbolader,
Leistung: 67 kW/91 PS. 0-100 km/
h in 14 sec, Höchsttempo 168 km/
h. Basispreis: 24.690 Euro. Wer
es dynamischer mag, für den gibt
es zwei Mildhybrid-Modelle
(MHEV), bei denen ein Starterge-
nerator elektrisch die Leistungs-
abgabe verstärkt. Mit 6-Gang-
Schaltgetriebe gepaart gibt es den
1,3 Liter-Vierzylinder-Turbo als
140 PS-Version (196 km/h schnell).
Noch dynamischer ist der gleiche
Motor mit 158 PS und 7-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe. Spitze
hier: 204 km/h. Die Preise: 28.390
und 33.890 Euro. Der HEV folgt in
der ASX-Hierarchie als Vollhyb-
rid-Version. Ein 1,6 Liter-Vierzy-
linder-Motor mit 69 kW/94 PS ist
gekoppelt mit einem 36 kW/49 PS
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Mehr Style. 
Mehr Motoren.
Mehr Garantie.

DER NEUE ASX

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 
160.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/herstellergarantie 

ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km Benzin) Kurzstrecke 7,5–4,6; Stadtrand 5,8–4,2; Landstraße 
5,3–4,3; Autobahn 6,8–5,6; kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emission (g/km) kombiniert 140–108. ASX 
Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 68 kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW 
(159 PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-13,3 kWh Strom/100 
km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, 
innerorts (EAER city) 64-62 km. Werte nach WLTP1.  1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, 
Reichweite und CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren 
VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-
Prüf zyklus vollständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu typgenehmigte Fahrzeuge keine 
NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Weitere Informationen unter mitsubishi-mo-
tors.de/asx. **Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reich-
weite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Demnächst bei uns!

Autohaus Weidenbrück GmbH 
Langbaurghstr. 12
53842 Troisdorf
Telefon 02241/96020
www.autohaus-weidenbrueck.de

starken permanent-magnetisier-
ten Elektro-Synchronmotor. Das
ergibt eine Systemleistung von
105 kW/143 PS. Damit ist der ASX
mit der so genannten Multimode-
Automatik (sucht automatisch
den passenden Gang) 170 km/
h schnell. Bauartbedingt kann
der Hybrid-ASX nicht rein elek-
trisch gefahren werden. Das ist
allerdings mit der aufwändigsten
ASX-Version möglich, dem PHEV.
Motorisch ähnelt er der Hybridver-
sion. Doch dank der möglichen Plug

in-Aufladung der Batterie (10, 5
kW/h) sind Fahrstrecken um 50
km rein elektrisch möglich. Peter
Weidenbrück glaubt, dass es mehr
Käufer für die Hybridversion gibt.
Denn das Aufladen der Batterie
an Privathäusern sei noch sehr
eingeschränkt möglich.

Der Plug in-ASX (68 kW/92 PS plus
49 kW/67 PS-Elektromotor) ist 170
km/h schnell. Elektrisch sind 135
km/h möglich. Preis: 39.390 Euro.
Der erste Fahreindruck mit der
HEV-Version: das Zusammenspiel
der Motoren klappt gut. Der Fahr-
eindruck ist dynamisch.

Besonders gefallen hat mir das
Kurven- und Lenkverhalten. Und
die Verarbeitung des in Spanien
produzierten ASX macht einen
guten Eindruck. Zudem bietet Mit-
subishi eine 5 Jahres-Garantie und
8 Jahre auf die Fahrbatterie.
Werner MüllerWerner MüllerWerner MüllerWerner MüllerWerner Müller

Neuer ASX: Interessantes Design,Neuer ASX: Interessantes Design,Neuer ASX: Interessantes Design,Neuer ASX: Interessantes Design,Neuer ASX: Interessantes Design,
moderne Dmoderne Dmoderne Dmoderne Dmoderne Details; Länge/Breite/etails; Länge/Breite/etails; Länge/Breite/etails; Länge/Breite/etails; Länge/Breite/
Höhe: 4,22/2,03/1,58m;Höhe: 4,22/2,03/1,58m;Höhe: 4,22/2,03/1,58m;Höhe: 4,22/2,03/1,58m;Höhe: 4,22/2,03/1,58m;
Kofferraum: ab 326Kofferraum: ab 326Kofferraum: ab 326Kofferraum: ab 326Kofferraum: ab 326lllll

Hybridantrieb mit insgesamt 143Hybridantrieb mit insgesamt 143Hybridantrieb mit insgesamt 143Hybridantrieb mit insgesamt 143Hybridantrieb mit insgesamt 143
PS aus Benzin- und Elektromotor.PS aus Benzin- und Elektromotor.PS aus Benzin- und Elektromotor.PS aus Benzin- und Elektromotor.PS aus Benzin- und Elektromotor.
Verbrauch: ca. 5,0 l/100 kmVerbrauch: ca. 5,0 l/100 kmVerbrauch: ca. 5,0 l/100 kmVerbrauch: ca. 5,0 l/100 kmVerbrauch: ca. 5,0 l/100 km

Hübsches Cockpit,Hübsches Cockpit,Hübsches Cockpit,Hübsches Cockpit,Hübsches Cockpit,
großer Bildschirmgroßer Bildschirmgroßer Bildschirmgroßer Bildschirmgroßer Bildschirm
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Frühlingswanderung
in der Wahner Heide
EilEilEilEilEil - Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und das Haus des
Waldes laden zu einer neuen Heidewanderung am Mittwoch,
5. April, ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Linde im Innenhof
von Gut Leidenhausen.

Die erfahrenen Wanderführer Kalle Gemmel und Rainer Trese-
mer bieten gemeinsam mit Jürgen Hollstein die Gelegenheit
zur Teilnahme an einem zwei- bis dreistündigen Rundweg, der
auf gut zu gehenden Wegen in das Naturschutzgebiet führt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gut Leidenhausen ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu er-
reichen. Bei Anreise mit dem PKW wird der Parkplatz am
Hirschgraben empfohlen - von dort sind es fünf Minuten zu Fuß
bis zum Gut. (red.)

Konzert an Karfreitag
EilEilEilEilEil - Die Konzertreihe an der evangelischen Markuskirche wird
an Karfreitag, 7. April, um 15 Uhr fortgesetzt. Unter dem Motto
„Musik und Wort zur Todesstunde Jesu“ erklingt das berühm-
te „Stabat Mater“ von Giovanni Pergolesi, dargeboten vom
Porzer Kammerorchester und den Solistinnen Aisha Tümmler
(Sopran) und Carola Günther (Alt) und unter der Leitung von
Kantor Thomas Wegst. Pfarrer Peter Grafe reflektiert mit kur-
zen Lesungen und Gedanken die besondere Veranstaltung.
Der Eintritt ist frei. (red.)

Naturentdecker-
Kinderfreizeitfahrt
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen (UBZL)
lädt im Juli zu einer einwöchige Ferienfreizeit für Kinder im
Alter zwischen 8 und 13 Jahren nach Ahrdorf in der Eifel ein. In
einem zum Jugendgästehaus umgebauten historischen Bahn-
hof werden die Kinder dabei zu Naturentdeckern. Gemeinsam
mit Umweltpädagog*innen des UBZL werden Flüsse, Wälder
und Wiesen erkundet und untersucht, wer oder was darin so
alles wohnt. Die Kinder sammeln essbare Kräuter für die
gemeinsam zubereiteten Mahlzeiten. Sie schauen durch die
Augen eines Wildschweins und hören mit den Ohren einer
Fledermaus.

Es werden Vogelhäuschen gebastelt, Geländespiele gespielt
und Zelte gebaut. Am Abend werden am Lagerfeuer Stockbrot
gebacken und Geschichten erzählt. Mutige können die Nacht
in selbst gebauten Zelten verbringen und sich auf eine span-
nende Sternenreise begeben. Sowohl das Essen als auch Ge-
tränke werden bevorzugt regional und Bio eingekauft. Im Preis
sind Vollpension und Anreise ab Gut Leidenhausen enthalten.
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmern. Die Teilnah-
me kostet 220, ermäßigt 120 Euro. Anmeldungen sind unter
02203 9800541 oder per Mail an info@gut-leidenhausen.de
möglich. (red.)
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Mehr Tempo für den Radverkehr in Porz und Poll

Wo bleibt der Osterhase?
FDP: Verkehrsmix anstatt Verkehrsideologie

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Was tut sich in Sachen Fahrrad-
verkehr in Porz? Die Grüne Frak-
tion der Bezirksvertretung hatte
zur Infoveranstaltung geladen:
Knapp 60 Bürger*innen folgten
der Einladung in das Restaurant
am Yachthafen in Zündorf.
Clemens Rott vom Allgemeinen
Deutschen Fahrradclub (ADFC)
stellte die Forderungen des Ver-
eins für eine bessere Rad-In-
frastruktur vor. Er betonte, dass
es Anreize besonders für die ge-
ben muss, die interessiert sind,
sich aber (noch) nicht so rich-
tig sicher fühlen. Dafür braucht

es sichere Routen, z. B. mit
Schutz- und Radfahrstreifen,
abgetrennten Fahrbahnen und
baulichen Radwegen. Faustre-
gel: Je schneller auf der Straße
gefahren wird, umso wichtiger
ist die Trennung zwischen PKW
und Radverkehr. Wo Mischver-
kehr ist, sollte Tempo 30 gel-
ten. Rott ermutigte die Rad-
fahrenden, sich selbstbewusst
zu zeigen. Wer zu weit rechts
am Rand fährt, wird leicht mit
zu geringem Abstand überholt und
in Gefahr gebracht. Außerdem
droht Gefahr durch unachtsam

geöffnete Autotüren.
Geplant war ein Bericht der
Stadtverwaltung zum aktuellen
Stand beschlossener Projekte -
doch die Verwaltung sagte kurz-
fristig ab. Dieter Redlin, grüner
Fraktionsvorsitzender, über-
nahm es, die Beschlüsse der
Bezirksvertretung darzustellen,
denn daran mangelt es nicht.
Am wichtigsten der Radver-
kehrsnetzplan, mit dem ein
Radnetz für den ganzen Stadt-
bezirk geplant wird. Er ist auf-
geteilt in ein „gelbes Netz“ mit
eigenen Spuren fürs Fahrrad

und ein „grünes Netz“, wo die
Fahrbahn mit dem Autoverkehr
geteilt wird. Der Wille ist da, je-
doch mangelt es der Stadt an
Planer*innen, so dass vieles
bisher nicht vorankommt.
Wienke Bellmann (ADFC) ergänz-
te ihre Erfahrungen aus der Ar-
beit des Runden Tisches Rad-
verkehr, in dem die Verbände
mit Verwaltung und Politik zu-
sammenarbeiten. Die wichtigs-
te Forderung ist auch hier, die
Ideen und Beschlüsse konkret
werden zu lassen und „auf die
Straße“ zu bringen.

Markus Politz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Wenn der Osterhase vom Kölner
Norden über Ehrenfeld, über Lin-
denthal, durch die Innenstadt bis
in den Porzer Süden unterwegs
ist, kann’s schon mal länger dau-
ern. Entweder steht er im Stau,
wartet auf die KVB oder ist auf
dem Radweg unterwegs, der
plötzlich endet. Verkehrswende
heißt das Zauberwort! Aber wie
sieht die Mobilität der Zukunft in
unserer Stadt aus?

Das Ratsbündnis aus grün-schwarz

ist auf folgender IrrfahrtIrrfahrtIrrfahrtIrrfahrtIrrfahrt:
- Busspur auf der Aachener Str.

ohne Bus - ohne ohne ohne ohne ohne WWWWWorteorteorteorteorte
- Venloer Str. Tempo 20 ohne

Schilder & Ampeln- und
demnächst auch noch Ein-
bahnstraße - Chaos purChaos purChaos purChaos purChaos pur

- Siegburger Str. am Deutzer
Hafen wird einspurig - weite-weite-weite-weite-weite-
rer Stau vorprogrammiertrer Stau vorprogrammiertrer Stau vorprogrammiertrer Stau vorprogrammiertrer Stau vorprogrammiert

- Deutzer Freiheit ist autofrei -
Chaos purChaos purChaos purChaos purChaos pur

- Kölner Str. wird einspurig -
wwwwweiterer Staueiterer Staueiterer Staueiterer Staueiterer Stau

vorprogramvorprogramvorprogramvorprogramvorprogrammiertmiertmiertmiertmiert
- Kalker Hauptstr. wird zur Ein-

bahnstraße & mittelfristig au-
tofrei - Chaos purChaos purChaos purChaos purChaos pur

Die FDP steht für einen VVVVVerkerkerkerkerkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
mixmixmixmixmix mit diesem Kurs:
- Einrichtung einer Stadtbahn-

linie 2 zwischen Müngersdorf
und Rudolfplatz

- Venloer Str. neu planen & als
Fahrradstraße mit Kfz einrichten

- Verlegung Linie 7 unterirdisch
von Poll bis Deutzer Freiheit

- Bau von Quartiersgaragen,
um Parkplätze vorzuweisen
und zeitgleich Straßenland
für Fußgänger & Radfahrer zu
gewinnen

- Einrichtung einer Stadtbahn-
linie 8 von Neubrück bis Porz

- Fehlende Radwege erschlie-
ßen & marode sanieren

- A4 und Linie 18 verknüpfen
durch den Bau eines schwe-
benden Mobility Hub für die
Abfahrt Klettenberg

Sylvia Laufenberg



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 01. April 2023 – Woche 13 – www.rautenberg.media38

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde Porz-
Wahn-Heide
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Schwenk-Bressler,
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Vanhauer

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11
Gottesdienst jeden Sonntag, 10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis zehn Jahren jeden ersten und dritten
Samstag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates: www.koeln-porz.feg.de

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9:30 Uhr -
Johanneskirche Gottesdienst
9:30 Uhr - Lukaskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Markuskirche
Gottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April,
GründonnerstagGründonnerstagGründonnerstagGründonnerstagGründonnerstag
18 Uhr Johanneskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
18:15 Uhr - Pauluskirche Medita-
tion mit Körperwahrnehmung und
religiösen Texten
19 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     April,April,April,April,April, Karfeitag Karfeitag Karfeitag Karfeitag Karfeitag
9:30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
mit Abendmahl
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Markuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
15 Uhr - Markuskirche Musik zur
Todesstunde Jesu
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Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, St. Josef
Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, St. Fronleichnam
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April, Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag Gründonnerstag
17 Uhr - Christus König (Kiki Porz) Familienmesse
19 Uhr - St. Mariae Geburt Hl. Messe vom letzten Abendmahl
anschl. Ölbergstunde in St. Michael, Zündorf
19 Uhr - St. Clemens (zeitgleich online) Wortgottesdienst
19 Uhr - St. Bartholomäus Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
19.30 Uhr - St. Josef Hl. Messe vom Letzten Abendmahl danach Ölberggang
nach St. Laurentius, Ensen
20 Uhr - St. Fronleichnam Ölbergstunde
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     April,April,April,April,April, Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag Karfreitag
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Kinder- und Familienkreuzweg
11 Uhr - St. Michael, Eil Kinder- und Familienkreuzweg
11 Uhr - Christus König (Kiki Porz) Kinder- und Familienkreuzweg
11 Uhr - St. Laurentius Kinder- und Familienkreuzweg
15 Uhr - St. Michael, Eil Feier vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr - St. Margaretha Feier vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr - St. Aegidius Feier vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr - St. Josef Feier vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr - St. Clemens (zeitgleich online) Feier vom Leiden und Sterben Christi
15 Uhr - St. Mariae Geburt Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     April,April,April,April,April, Karsamstag und Osternacht Karsamstag und Osternacht Karsamstag und Osternacht Karsamstag und Osternacht Karsamstag und Osternacht
9 bis 12 Uhr - St. Josef Grabeswache u. Beichtgelegenheit
21 Uhr - Christus König (Kiki Porz) Osternacht für Familien
21 Uhr - St. Josef Osternachtfeier
21 Uhr - St. Bartholomäus Osternachtfeier
22 Uhr - St. Maximilian Kolbe Osternachtfeier
5.30 Uhr - St. Mariae Geburt Osternachtfeier
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Richtiges Verhalten nach einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung

Warnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach Schwere
des Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte können
durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.

Auch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlenAuch bei einem Sachschaden müssen die Unfallbeteiligten einen kühlen
Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.Kopf bewahren und richtig handeln.
Fotos: djd/Itzehoer VersicherungenFotos: djd/Itzehoer VersicherungenFotos: djd/Itzehoer VersicherungenFotos: djd/Itzehoer VersicherungenFotos: djd/Itzehoer Versicherungen

Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert
seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?
Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem
Gewissen richtig zu handeln“, er-
klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-
tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Auspar-
ken. Der Zettel an der Windschutz-
scheibe des beschädigten Fahr-
zeugs reicht nicht aus. Abhängig
von äußeren Umständen wie Ta-
geszeit, Ort und Schwere des Un-
falls sollte der Verursacher
mindestens 30 Minuten am Un-
fallort warten. „Kommt niemand,
darf er weiterfahren, nachdem er
den Unfall der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet hat“, so
Johannssen.

Richtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei Unfall
mit mit mit mit mit VVVVVerletztenerletztenerletztenerletztenerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst
unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernachläs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblinkanla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warndrei-
eck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstellen.

Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen in die stabile Seitenlage
gebracht werden. „Wer nicht hilft,
macht sich bei einem Unfall straf-
bar“, warnt Johannssen. Zur Hil-
feleistung gehöre auch, den er-
wähnten Notruf abzusetzen: An-
gaben zu beteiligten Personen,
Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.
Verbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten muss
Mund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen sollten:

Am 1. Februar 2022 trat eine neue
Regelung für den Verbandskas-
ten im Auto in Kraft: Er muss nun
zwei OP-Masken enthalten. Eine
Übergangsfrist gilt bis zum 1. Fe-
bruar 2023. Wer danach immer
noch keine Maske dabei hat, muss
mit einem Bußgeld rechnen. „Au-
tofahrer sollten ihren bisherigen
Kasten einfach um die fehlenden
Masken ergänzen, sofern er
ansonsten alle gesetzlichen An-
forderungen erfüllt, etwa im Hin-
blick auf Vollständigkeit und
Haltbarkeitsdatum“, so Thiess
Johannssen. (djd)

Beim Großteil der Unfälle bleibt es zum Glück bei Sachschäden. Foto: djd/Itzehoer VersicherungenBeim Großteil der Unfälle bleibt es zum Glück bei Sachschäden. Foto: djd/Itzehoer VersicherungenBeim Großteil der Unfälle bleibt es zum Glück bei Sachschäden. Foto: djd/Itzehoer VersicherungenBeim Großteil der Unfälle bleibt es zum Glück bei Sachschäden. Foto: djd/Itzehoer VersicherungenBeim Großteil der Unfälle bleibt es zum Glück bei Sachschäden. Foto: djd/Itzehoer Versicherungen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 08. 08. 08. 08. 08.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.04.2023 um 10 Uhr04.04.2023 um 10 Uhr04.04.2023 um 10 Uhr04.04.2023 um 10 Uhr04.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven

Fotos: Deutsches Lackinstitut/akz-oFotos: Deutsches Lackinstitut/akz-oFotos: Deutsches Lackinstitut/akz-oFotos: Deutsches Lackinstitut/akz-oFotos: Deutsches Lackinstitut/akz-o

Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und unser
Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften
und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-
trie genauer anschauen. Denn
eine Ausbildung als Lacklaborant/
in, aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Chemie
in der wohl farbenfrohesten In-
dustriebranche ist abwechslungs-
reich, modern und zukunftsorien-
tiert. „Zudem sind gut ausgebil-
dete Fachkräfte in den vielseiti-
gen Berufen auf dem Arbeits-
markt, insbesondere in der Lack-
und Druckfarbenindustrie, sehr
gefragt“, erklärt Michael Bross,
Geschäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/
in ist bunt und abwechslungsreich.
Denn anders als in vielen anderen
Berufen ist man an allen Phasen
der Entwicklung und Herstellung
eines Produkts beteiligt. Ob bei
der Produktion einer Wand- oder

Druckfarbe oder der Entwicklung
eines neuen Autolacks: Als Lackl-
aborant/in prüft man unter ande-
rem Rohstoffe, bringt Ideen in die
Entwicklung eines Produkts ein,
testet Lackrezepturen und prüft am
Ende die Qualität und die Farbton-
genauigkeit der produzierten Farben.
Deshalb sind in diesem Beruf ein
gutes Farbsehvermögen, gute Beo-
bachtungsgabe und die Bereitschaft

zur Teamarbeit gefragt. Neben ei-
nem guten Realschulabschluss oder
Abitur sind Interesse an Naturwis-
senschaften und Technik die Grund-
voraussetzungen für einen erfolgrei-
chen Berufsweg. Mit der abgeschlos-
senen Ausbildung als Lacklaborant/
in ist das Ende der Karriereleiter
noch nicht erreicht. Mit einer Wei-
terbildung zum Lacktechniker/in oder
einem Studium mit dem Abschluss

Lackingenieur/in steht einem be-
ruflichen Aufstieg zum Laborleiter
oder Entwicklungschef nichts im
Wege. Glänzende berufliche Pers-
pektiven also. Ausführliche Infor-
mationen über die entsprechende
Berufsbilder, freie Ausbildungs-
plätze sowie Hinweise zum Lack-
ingenieur-Studium finden Interes-
sierte unter www.lacklaborant.de.
(akz-o)
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Vorstellungsgespräch
Tipps für Kleidung und einen guten Eindruck

Natürlich ist die berufliche Qualifi-
kation das Hauptargument, doch
auch die Einhaltung des Dress-
codes, der Smalltalk mit dem Ge-
genüber und eine charismatische

Ausstrahlung sind im Job-Inter-
view entscheidend.
Unsere Tipps fürs Vorstel-
lungsgespräch geben einige
wichtige Anhaltspunkte.

Pünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich sein
Verspätungen zeigen einen Mangel
an Zuverlässigkeit. Um sich nicht
sofort zu disqualifizieren, ist Pünkt-
lichkeit das A und O im Vorstellungs-

gespräch. Tipp: Wenn Sie sich zehn
Minuten vor dem Termin am Emp-
fang melden, hinterlässt das einen
guten Eindruck. Sollte es aber doch
zu einer Verspätung kommen, kün-
digen Sie die Verspätung beim Un-
ternehmen an und erklären diese.
Kleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen Leute
Schick oder doch casual? Eine Fra-
ge, bei der es sicherlich auf das Un-
ternehmen ankommt, bei dem man
sich bewirbt. Grundsätzlich gehört
zu den wichtigsten Tipps beim Vor-
stellungsgespräch: Das Freizeitout-
fit bleibt im Kleiderschrank. Der ers-
te Eindruck zählt und bei diesem ist
ein gepflegtes äußeres Erschei-
nungsbild sehr wichtig. Hier gilt es,
dezent zu sein. Aber was hilft die
schicke Bluse, wenn sich wegen der
Nervosität Schweißflecken unter den
Achseln abzeichnen? Eine vor pein-
lichen Schwitzflecken und Schweiß-
geruch sichere Lösung bieten die
Achselpads von Softwings. Dank spe-
zieller 3D-Form und der ultradün-
nen, aber saugfähigen Ausführung
sorgen sie für Diskretion und hohen
Tragekomfort.
Haltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigen
Die Körpersprache entscheidet stark
über Sympathie oder Antipathie.
Bereits der Händedruck bei der Be-
grüßung ist entscheidend. Dieser darf
kurz und bestimmt sein. Ebenso wich-
tig sind der Blickkontakt und die
korrekte namentliche Ansprache des
Gegenübers. Noch ein wichtiger Tipp
fürs Vorstellungsgespräch: Nach den
ersten Sätzen verfallen viele Bewer-
ber im Vorstellungsgespräch in eine
lässigere Körperhaltung. Doch nur
eine aufrechte und vorgelehnte Hal-
tung zeigt Aufmerksamkeit und Of-
fenheit. Auch wildes Gestikulieren
ist ein No-Go. Setzen Sie auf ruhige
und bedachte Gesten.
Aufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrieren
Auch wenn es im Job-Interview dar-
um geht, sich selbst zu präsentie-
ren, ist ein Monolog keine gute Idee.
Einer der wichtigsten Tipps fürs Vor-
stellungsgespräch ist das Fragen und
Zuhören. Je intensiver sich ein Dia-
log entwickelt, desto besser gelingt
der Informationsaustausch und des-
to mehr entsteht auch Sympathie.
Eine professionelle Vorbereitung gibt
Ihnen dabei Selbstsicherheit und
Ruhe.
(Ratgeberzentrale.de)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHG
Siegburger Str. 380, 51105 Köln (Poll), 0221/838901
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Breuerstr. 2, 51103 Köln (Kalk), 0221 855585

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln (Gremberg), 0221/80193670

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Angaben ohne Gewähr
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Schiedspersonen für Porz
Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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